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Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe
Freunde der Polizei des Kreises Waren-
dorf.

Das Jahr 2022 stand weiter im Zeichen
der Ruckkehr zur Normalitat nach der
Pandemie. Diese gesellschaftliche Ent-
wicklung zeichnet sich ebenso fur das
polizeiliche Einsatzgeschehen sowie flr
die Kriminalitats- und Verkehrsunfall-
lage ab.

Stark beansprucht hat uns die Ver-
sammlungslage zu Beginn des Jahres.
In mehreren Orten fanden zu unter-
schiedlichen Zeiten Aufziuge von Burge-
rinnen und Blrgern statt, die offensicht-
lich nicht mit der (Corona-)Politik der
Regierung einverstanden waren. Da die
wenigsten Versammlungen angezeigt
waren, wurde uns bewusst die Moglich-
keit, diese polizeilich zu schutzen, er-
schwert.

Kriminalitatsbelastung weiter unter
Landesschnitt

Erneut konnte mehr als jede zweite
Straftat aufgeklart werden, wie die gute
Aufklarungsquote von 54,23 Prozent
zeigt. Trotz mehr angezeigter Straftaten
liegt die Kriminalitatsbelastung weiter-
hin unter dem Landesdurchschnitt.

Da in den vergangenen Jahren ein ste-
tiger Anstieg bei den Betrugsfallen zu
verzeichnen war, haben wir organisato-
rische Anderungen vorgenommen. Mit
Ende des Jahres 2022 ist fur die Bear-
beitung dieser und weiterer Delikte das
neu gegrundete Kriminalkommissariat 3
zustandig. Aktuell ist das Kommissariat
am Standort Ahlen ansassig, wird je-
doch im Laufe des Jahres zur Polizei-
wache Oelde umziehen.

Kreis Warendorf

Unfallbelastung ebenfalls unter dem
Landesdurchschnitt

Trotz leicht gestiegener Unfallzahlen
liegt die kreisweite Unfallbelastung un-
ter der des Landes NRW. Die Steige-
rung der Unfallzahlen war abzusehen,
da mit einhergehender beruflicher und
gesellschaftlicher Normalitat wieder
mehr Menschen mehr auf den Strafl3en
unterwegs waren und sind.

Mobilitat im Wandel - weiterhin Be-
hordenziel

Die Beteiligung von Pedelecfahrerinnen
und -fahrern bei den Unfallen mit Ver-
letzten ist weiterhin gestiegen, da mehr
Bargerinnen und Burger mit Pedelecs
unterwegs sind. Im vergangenen Jahr
haben wir uns zunehmend dem Thema
E-Mobilitdt zugewandt, da diese auch
mehr in den Fokus der Gesellschaft ge-
ruckt ist. Wir berlcksichtigen hierbei
vorrangig Malinahmen rund um den
Verkehr, gleichzeitig auch die Kriminali-
tat rund um die Elektromobilitat. Dabei
legen wir den Fokus neben der Repres-
sion auch auf die Pravention.

/

Ihr k

Olaf Gericke
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Polizeibeirat informierte sich (ber
Arbeit der Polizei

Jahrlich finden zwei Sitzungen des Po-
lizeibeirats statt. Der Polizeibeirat be-
steht aus elf Mitgliedern und ist Binde-
glied zwischen der Polizei auf der einen
und der kommunalen Selbstverwaltung
auf der anderen Seite.

In seinen Sitzungen informierte sich der
Polizeibeirat Uber die Aufgabenwahr-
nehmung der Polizei und die Entwick-
lungen in der Verkehrsunfall- und Krimi-
nalstatistik.
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Der Polizeibeirat nach der Herbstsitzung: Guido Gutsche
(CDU), Burkhard Marx (CDU), Ursula Mindermann (Blnd-
nis 90/ Die Grinen), die Vorsitzende Theresia Gerwing
(CDU), Stephan GoB (FWG), Polizeioberratin Inna Daniels,
Henrich Berkhoff (CDU), Polizeidirektorin Andrea Mersch-
Schneider, Natalie Wagner, (SPD) und Dennis Starke
(SPD).

In der Frahjahrssitzung 2022 stellten
Landrat Dr. Olaf Gericke und Polizeidi-
rektorin Mersch-Schneider den Jahres-
bericht 2021 vor.

AnschlielRend besichtigten die Mitglie-
der den Fuhrungsraum und die Leit-
stelle der Polizei am Standort in Waren-
dorf. Die Raume wurden 2022 moderni-
siert und mit neuester Kommunikations-
technik ausgestattet. Dort werden die
taglichen Einsatze der Polizei koordi-
niert und alle Notrufe 110 aus dem Kreis
Warendorf entgegengenommen.
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In der Frihjahrssitzung referierte der Leiter des Fuhrungs-
und Lagedienstes, EPHK Burkhard Lerley, liber die Aufga-
ben der Leitstelle.

Neben den aktuellen Entwicklungen in
der Kriminalitats- und der Verkehrslage
war das neue strategische Behorden-
ziel ,Mobilitat im Wandel - Frihzeitiges
Erkennen und konsequentes Verfolgen
von Problemfeldern® Thema der Herbst-
sitzung des Polizeibeirats. Polizeiober-
ratin Inna Daniels stellte durchgefiihrte
und geplante MaRnahmen, wie beson-
dere Kontrolltage zur Verkehrssicher-
heit und zur Kriminalitatsbekampfung,
vor.

Die Vorsitzende Theresia Gerwing (CDU), PDin Mersch-
Schneider und PORIn Inna Daniels wahrend der Herbstsit-
zung.

Die Vorsitzende des Polizeibeirates,
Theresia Gerwing (CDU), bedankte
sich im Namen des Beirates fur die Ein-
satzbereitschaft der Polizeibeamtinnen
und Polizeibeamten und die erfolgrei-
che Polizeiarbeit im Kreis Warendorf.
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Direktion Gefahrenabwehr/Ein-
satz

Einsatzgeschehen 2022

Der Fuhrungs- und Lagedienst (FLD)
nimmt entsprechend dem Geschafts-
verteilungsplan der Kreispolizeibehorde
Warendorf alle Aufgaben wahr, die zur
Gewabhrleistung der Fuhrungsfahigkeit
der Behdrde, zur lageorientierten Steu-
erung der Einsatzkrafte und zur Erstel-
lung eines aktuellen Lagebildes Uber
die Verkehrs-, Kriminalitats- und Sicher-
heitslage erforderlich sind.

Er untergliedert sich in

- die Leitstelle als zentrales Flhrungs-
organ. Sie hat die Fuhrung und Einsatz-
bearbeitung bei der Bewaltigung poli-
zeilicher Lagen zu gewahrleisten. Sie
ist Zentralstelle flr eingehende Notrufe
uber 110.

- den Lagedienst als Zentralstelle fur
Nachrichteneingange, deren Bewer-
tung und bedarfsgerechte Steuerung.

Bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben
kann der FLD auf moderne Informa-
tions- und Kommunikationstechnik so-
wie das Einsatzleitsystem eCEBIUS
(erweitertes Computer-, Einsatz-, Bear-
beitungs-, Informations- und Unterstut-
zungs-System) zurlckgreifen.

Kreis Warendorf
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In diesem System sind alle fur die Ein-
satzbewaltigung notwendigen Daten
hinterlegt, um eine schnelle und profes-
sionelle Einsatzbewaltigung zu gewahr-
leisten.

Uber spezielle Datenanschliisse hat die
Leitstelle Zugang zu allen Fahndungs-
daten der Bundesrepublik Deutschland
und der Mitgliedstaaten des Schenge-
ner Abkommens. Ebenso besteht An-
schluss an die Datennetze des Kraft-
fahrtbundesamtes und des Auslander-
zentralregisters, ferner kann auf die
Einwohnermeldebestande im Bundes-
gebiet zugegriffen werden.

Einsatzzahlen

Hier werden die Zahlen der von aufien
veranlassten Einsatze aufgeflhrt, die
durch die Kolleginnen und Kollegen der
vier Polizeiwachen im Kreis Warendorf
zu bewaltigen sind. Nicht erfasst sind
selbst veranlasste Einsatze, beispiels-
weise die Einrichtung von Verkehrskon-
trollen oder Einsatze zur Schulwegsi-
cherung. Die Einsatzzahlen verteilen
sich regional wie folgt:

Bereich Einsatze | in %
Ahlen 7.718( 23,31
Beckum 4.853| 14,65
Beelen 553 1,67
Drensteinfurt 1.472 4,44
Ennigerloh 1.886 5,69
Everswinkel 828 2,50
Oelde 3.311 10,00
Ostbevern 916 2,77
Sassenberg 1.237 3,74
Sendenhorst 1.352 4,08
Telgte 1.863 5,63
Wadersloh 1.075 3,25
Warendorf 4,733 14,29
Sonstige 1.320 3,99

Einsatze 2022
Kreis Warendorf 33.117 100




POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Die zehn haufigsten Einsatzanlasse
des Jahres:

Einsatzanlass 2022
Verkehrsunfall Sachschaden [4.759
Hilfeersuchen 2.413
Ruhestorung 2.259
Verkehrsunfall m. Wildbeteili-
gung 2.229
Streitigkeiten 1.171
Gefahrenstelle 1.139
Verkehrsunfall mit Flucht 1.139
Verdachtige Person 1.087
Betrug 1.056
Verd. Beobachtung/Feststel-
lung 1.004

Herausragende Einsatzanlasse
Versammlungslagen

Insbesondere in den ersten vier Mona-
ten des Jahres 2022 waren durch die
Polizei zahlreiche Versammlungslagen
im Zusammenhang mit der COVID-19-
Pandemie zu bewaltigen. Neben dem
Schutz des im Grundgesetz veranker-
ten Rechtes auf Versammlungsfreiheit,
schritt die Polizei bei Verstolien gegen
das Versammlungsgesetz konsequent
ein und unterstutzte die Gesundheits-
behdrden bei ihrer originaren Aufga-
benwahrnehmung zur Durchsetzung
der infektionsmindernden MalRnahmen.
Das Versammlungsgeschehen blieb
auch im Fortlauf des Jahres ein steter
Begleiter polizeilicher Aufgabenwahr-
nehmung.

Verfolgungsfahrt

Am 11.04.2022 wurde in Ahlen auf ei-
nem Parkplatz ein verdachtiges Fahr-
zeug festgestellt. An dem Pkw befan-
den sich entwendete Kennzeichen, im
Innern schlief eine mannliche Person.
Nach Ansprache des Mannes startete

Kreis Warendorf

dieser im weiteren Verlauf das Fahr-
zeug und setzte den Startpunkt fir eine
spektakulare Verfolgungsfahrt, die Uber
Ahlen, Oelde, Beckum sowie die Bun-
desautobahn 2 flhrte. Das rucksichts-
lose und gefahrdende Fahrverhalten
des polizeibekannten und per Haftbe-
fehl gesuchten Straftaters wurde durch
entschlossenes Handeln der Polizei mit
Unterstltzung eines Polizeihubschrau-
bers auf der Autobahn beendet. Der
Fahrer stand unter dem Einfluss von Al-
kohol und Drogen, eine Fahrerlaubnis
besal} er nicht. Die Verletzung Unbetei-
ligter konnte durch eingesetzte Polizei-
krafte verhindert werden. Der Tater, der
durch sein Verhalten nicht unerhebli-
chen Sachschaden verursachte, wurde
festgenommen und einer Haftanstalt
zugefluhrt, wo er sich bis zu einem rich-
terlichen Urteil bereits fur sein vorgela-
gertes delinquente Handeln zu verant-
worten hat.

-
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Tag der Bundeswehr

Am 25.06.2022 lud die Bundeswehr die
bundesweite Offentlichkeit zu Flug- und
Einsatzvorfuhrungen, der Ausstellung
von Militarfahrzeugen und Gerat sowie
vielen Informationsangeboten rund um
das Thema Bundeswehr ein. Behorden
und Organisationen mit Sicherheitsauf-
gaben stellten ihren Tatigkeitsschwer-
punkt auf einer sogenannten ,Blaulicht-
meile“ dar. Die Veranstaltung war ver-
knUpft mit der Ausrichtung der Deut-
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schen Reservistenmeisterschaft. Bei-
des fuhrte neben circa 15.000 Besuche-
rinnen und Besuchern hochrangige
Bundes- und Landespolitikerinnen und
-politiker an das Veranstaltungsgelande
am Lohwall. Die Polizei gewahrleistete
nach umfangreichen Einsatzvorberei-
tungen in enger Abstimmung mit allen
beteiligten Behdrden und Institutionen
eine sichere Durchfuhrung der Veran-
staltung.

PHK Richard Rau im Gesprach auf er Blaulichtmeile

Daruber hinaus bewaltigten die Einsatz-
krafte ganzjahrig die taglichen Heraus-
forderungen von Alarmauslosungen bis
Zahlungsstreitigkeiten mit hoher Moti-
vation und groRem personlichen Ein-
satz. Oftmals gelang es hierdurch, Ta-
terinnen und Tater bereits auf frischer
Tat zu stellen.

Ny riA
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Kreis Warendorf

Seit der EinfGhrung im Februar 2008
findet die Mobile Wache regen Zu-
spruch in der Offentlichkeit.

Die Mobile Wache war 2022 an 147 Ein-
satztagen im Kreis Warendorf als mobi-
ler Anlaufpunkt fur Blrgerinnen und
Barger ,auf der Stral3e”. Die regelmalRig
stattfindenden Blrgersprechstunden in
den Ortschaften ohne Polizeidienst-
stelle wurden im Jahr 2022 insgesamt
217 Mal angeboten.

Zusatzlich wurden Prasenzeinsatze an
Einkaufszentren, FulRgangerzonen und
Parkplatzen wahrgenommen.

Bei daruber hinausgehenden Sonder-
einsatzen diente die Mobile Wache bei-
spielsweise zur kriminalpraventiven Be-
ratung nach Wohnungseinbrichen oder
als mobile Befehlsstelle der Polizei.
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Direktion Kriminalitat

Kriminalpravention und Opferschutz
Senioren

Der Themenbereich ,Kriminalitat zum
Nachteil von Seniorinnen und Senioren”
wurde auch im Jahr 2022 von den tech-
nischen Fachberatern betreut.

Im Verlauf des Jahres sind die MalRnah-
men hinsichtlich der Corona-Pandemie
gelockert worden, so dass auch hier
wieder Prasenzveranstaltungen durch-
gefuhrt werden konnten. Bei zahlrei-
chen Vortragsveranstaltungen sind Se-
niorengruppen vor Ort Uber die unter-
schiedlichen Kriminalitatsphanomene,
wie zum Beispiel ,Falsche Polizeibe-
amte®, ,Schockanrufe®, aufgeklart wor-
den. Im Vergleich zum Vorjahr konnten
damit deutlich mehr altere Menschen
erreicht und informiert werden.

Taschendiebstahl

Zum Thema ,Taschendiebstahl“ sind
als Schwerpunkt in dem Zeitraum vom
20. Juni bis zum 8. Juli mehrere Akti-
onstage durchgefuhrt worden.

\ o g

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts sind: EPHKin
Ludwig Austermann, Dr. Olaf Gericke, EKHK Meinhard,
Reckhorn, Jurgen Gausebeck (technischer Fachberater)

Nach einer Eréffnungsveranstaltung mit
Behordenleiter Dr. Gericke wurden ins-

Kreis Warendorf

gesamt elf Informationsstande aufge-
stellt, bei denen eine Spruhschablone
zum Einsatz kam.

Im Umfeld der Infostande haben Mitar-
beiter der KPB Warendorf mit Spruh-
kreide zweifarbig das Symbol zum
Thema ,Taschendiebstahl® aufgetra-
gen, um Burgerinnen und Bulrger zu
sensibilisieren und aufmerksam zu ma-
chen.

In vielen Gesprachen wurden Verhal-
tenshinweise gegeben und bei erkann-
ten Unachtsamkeiten die Personen di-
rekt angesprochen.

Technische Pravention

Nach einem Ruckgang der Beratungs-
zahlen zum Thema ,Einbruchschutz® in
den beiden Vorjahren, war im Jahr 2022
wieder eine deutliche Zunahme der Be-
ratungsanfragen zu verzeichnen.

_N.etzw_er_k V,V;iuhause sicher”
38 E,lnhruch_schutz +Brandschutz

\; . zuhause sicher.de.

Neben den Einzelberatungen wurden
am ,Tag der Bundeswehr” im Juni, so-
wie auf dem Fettmarkt in Warendorf
und im Rahmen der Aktionstage ,Riegel
vor!“ vom 28. bis zum 30. Oktober Bur-
gerinnen und Bulrgern Moglichkeiten
der Absicherung von Turen und Fens-
tern vorgestelit.

Am Fettmarkttag konnte erneut das In-
formationsmobil des Netzwerks ,Zu-
hause sicher e. V.“ genutzt werden.
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Zudem konnten im Jahr 2022 weitere
17 Praventionsplaketten des Netzwerks
,<Zuhause sicher e. V.“ an Hausbesitzer
vergeben werden, die ihr Gebaude ge-
mal den Empfehlungen mechanisch
abgesichert haben.

| SCHIEBEN SIE EINBRECHERN
DEN RIEGEL VOR!

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts sind: KRin
Janine Yeboah, Dr. Olaf Gericke, EKHK Meinhard Reck-
horn, Martin Hulsmann und Ludger Brummert (Netzwerk
Zuhause sicher e. V.), Jurgen Gausebeck (technischer
Fachberater Polizei)

Fahndungs- und Kontrolltage

Anlasslich der Fahndungs- und Kon-
trolltage am 17. Mai und 24. November
wurden jeweils Beratungen an Informa-
tionsstande in unterschiedlichen Stad-
ten und Gemeinden durchgefuhrt.

bunfallprivention

Auf em Bild u sehen von links nach rechts sihd: KHK
Frank Sparla, PORin Inna Daniels, POK Stefan Wellmann,
PHKin Carola Krewerth und KHKin Nicole Pellemeier

Hier erhielten Burgerinnen und Blrger
neben Informationen zum Thema ,Ein-
bruchschutz“ auch die verschiedenen
Moglichkeiten der Absicherung von
Fahrradern und Pedelecs vorgestellt.

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Das Thema ,Sicherung von Fahrradern
und Pedelecs" ist zudem im Mai von der
ortlichen Presse aufgegriffen und pra-
sentiert worden.

Programm ,,Kurve kriegen*

Seit dem 01. Juli 2022 heil3t es: Wir
sind ein Jahr dabei!

& KURVE

KRIEGEN

Die NRWH-Initiative ,Kurve kriegen® ist
ein kriminalpraventives Angebot fur
straffallig gewordene Kinder und Ju-
gendliche. Mittlerweile verteilt sie sich
auf insgesamt 40 Kreispolizeibehdrden
und Polizeiprasidien in NRW.

Seit dem 01. Juli 2021 ist die NRW-Ini-
tiative auch im Kreis Warendorf aktiv.
Viel Arbeit steckte darin, das Programm
bekannt zu machen und das behorden-
Ubergreifende Netzwerk fortwahrend
auszubauen.

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts sind: Tobias
Gloddek (Caritas), KHKin Sandra Bothe, KHK Frank Isen-
berg, Marvin Baumann (SKM)

Seite an Seite arbeiten zwei Krafte des
Kriminalkommissariats 2 und zwei pa-
dagogische Fachkrafte freier Trager der
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Jugendhilfe, Caritas sowie SKM, zu-
sammen.

Diese enge Zusammenarbeit von Poli-
zei und Sozialarbeitern ist keine Selbst-
verstandlichkeit, aber die unterschiedli-
chen Berufsbilder erganzen sich gut bei
klarer Aufgabenteilung.

Die Initiative ,Kurve kriegen“ umfasst
bisher sieben Teilnehmer und eine Teil-
nehmerin im Alter zwischen 13 und 17
Jahren. Ohne professionelle Unterstit-
zung ware auch bei diesen Kindern und
Jugendlichen die Gefahr groR gewe-
sen, sich zu Intensivtatern zu entwi-
ckeln.

Verhaltenspravention

Bereits in den Vorjahren veranderte
sich pandemiebedingt die Arbeit der
Kriminalpravention. Zwar wurden 2022
wieder Prasenzveranstaltungen in
Form verschiedener Projekttage fur
Schulerinnen und Schuler durchgefluhrt,
aber der Schwerpunkt lag bei der Infor-
mation und Fortbildung von Multiplika-
toren, Erziehungsberechtigten, Schul-
teams und Lehrkraften ber von Online-
Veranstaltungen.

Cybergrooming - Wenn ,Fremde*
online ein Kind ansprechen war je-
weils das Thema zweier durchgefihrter
Online-Informationsveranstaltungen.
Uber 150 Interessierte folgten der Ein-
ladung der Kriminalpravention und des
Netzwerks Medien des Kreises Waren-
dorf und liel3en sich diese Frage anlass-
lich des ,Safer Internet Days" im Feb-
ruar beantworten. Im Dezember waren
es Uber 135 Interessierte, die der Ver-
anstaltung, die in Zusammenarbeit mit
dem Jugendamt des Kreises Warendorf
erfolgte, beiwohnten.

Kreis Warendorf

Unter Cybergrooming versteht man das
Ansprechen von Kindern und Jugendli-
chen im Internet durch Fremde, mit dem
Ziel des sexuellen Kontakts. Den Eltern
wurden Taterstrategien aufgezeigt und
wie sie sich und ihre Kinder vor derarti-
gen Ubergriffen schiitzen kénnen. Mit
Hilfe eines Videos wurde vorgefuhrt,
was Tater mit Deep Fakes alles anstel-
len kdnnen. Unter Deep Fakes versteht
man eine Technologie, die mit Hilfe
kunstlicher Intelligenz Gesichter in Vi-
deos tauschend echt austauschen
kann.

Opferschutz

Dank des Absinkens der Corona-Zah-
len in diesem Jahr war es zu unserer
Freude wieder moglich, die Netzwerks-
arbeitstreffen in Prasenz wahrzuneh-
men. Ebenso hat es die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Arbeitskreise
gefreut, dass wir fir das kommende
Jahr wieder groRere Veranstaltungen
planen kdnnen.

Leider hauften sich auch in diesem Jahr
wieder betrugerische Anrufe bei Senio-
rinnen und Senioren, wobei insbeson-
dere gegen Ende des Jahres die Be-
trugsmaschen immer perfider wurden.

Durch Taterinnen und Tater, die sich
grofltenteils als Polizeibeamtinnen und
-beamte ausgaben, wurde erneut mit
den Angsten der betroffenen &lteren
Menschen gespielt.

Dies zeigte sich besonders an zwei
Sachverhalten, bei denen man den er-
schrockenen Seniorinnen  berichtet
hatte, dass zum einen in der Nachbar-
schaft jemand ermordet wurde und zum
anderen, dass in der Nachbarschaft
eine 80-jahrige Dame vor ihrer Haustur
zusammengeschlagen worden sei. Bei
diesen Fallen kamen die Taterinnen
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und Tater nicht zu einem Erfolg, es wur-
den keine Wertgegenstande herausge-
geben, aber die beiden Betroffenen wa-
ren in Angst und Schrecken versetzt
worden. Leider sind in mehreren Fallen
Personen Opfer von Betrigern gewor-
den. Zum Teil haben diese Personen
hohe Geldbetrage und Wertgegen-
stande an kriminelle Boten Ubergeben.
Einige der Betroffenen bendtigten im
Nachgang weiterfuhrende psychosozi-
ale Betreuung, die durch die Opfer-
schutzbeauftragten vermittelt werden
konnte.

Auch in diesem Jahr wurden zahlreiche
Menschen Opfer von Sexualdelikten,
hauslicher Gewalt, Stalking, Raubdelik-
ten, Korperverletzungsdelikten — mit
schwereren Tatfolgen und Gewalt im
Beziehungskontext. Die Betroffenen
haben durch uns Hilfsangebote unter-
breitet bekommen.

Ebenso auch Opfer von Betrugsdelik-
ten, wie z. B. Messenger-Betrug oder
Betrug durch falsche Geldanlagen. Hier
soll auch nochmal auf den Betrug der
Variante ,romance scamming“ hinge-
wiesen werden. Taterinnen und Tater
tduschen den betroffenen Mannern und
Frauen Uber das Internet zum Teil Uber
Monate durch tagliche liebevolle E-
Mails und das personliche Eingehen auf
die Betrogenen eine ,Liebesbeziehung®
vor. Dann kommt der Punkt, an dem der
Internetpartner in eine ,finanzielle Not-
lage“ gerat und um Unterstutzung bittet.
Die Betroffenen gewahren diese und
uberweisen Geld an den vermeintlich
geliebten Menschen. Am Ende haben
die Betrogenen die personliche Enttau-
schung und den finanzieller Schaden zu
verkraften.
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Das Handlungs- und Pruffallkonzept
der Polizei des Landes Nordrhein-
Westfalen zur Friherkennung von und
dem Umgang mit Personen mit Risiko-
Potential aulRerhalb Politisch Motivierter
Kriminalitat hielt zum 1. September Ein-
zug in die KPB Warendorf. Die neue
Sachrate bewertet Personen mit Risiko-
potential anhand eines Kriterienkata-
logs und stuft diese ein. Eine Person
besitzt Risikopotential, wenn sie auf-
grund ihres individuellen Verhaltens ein
Risiko darstellt, welches eine Gefahren-
lage verursachen kann, die im Sinne
von moglichen Amoktaten oder An-
schlagen dazu geeignet ist, eine unbe-
stimmte Personenanzahl zu gefahrden.

Ein behdrden- und institutioneller Aus-
tausch im Rahmen der gesetzlichen
Vorgaben soll eine Bewertung der Ri-
siko- sowie Schutzfaktoren und stabili-
sierender Aspekte ermdglichen.
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Besondere polizeiliche Sach-
verhalte

Mordkommission (MK) Stromberg

Anfang Januar warfen unbekannte Tat-
verdachtige in der Nacht Leitpfosten
von einer Brucke an der Stromberger
StralRe in Oelde. Die Brucke quert die
BAB A 2. Hierbei wurde der Pkw einer
Beckumer Familie getroffen, die auf
dem Weg nach Hause war. Das Auto
wurde hierbei beschadigt, Glassplitter
einer zerborstenen Seitenscheibe dran-
gen in den Innenraum ein.

Die Tat wurde als versuchtes Totungs-
delikt bewertet und folglich eine Mord-
kommission eingerichtet. Bereits erste
Ermittlungen ergaben einen Tatver-
dacht gegen einen 16- und einen 17-
jahrigen Oelder. Der 16-Jahrige ge-
stand die Tat in seiner Vernehmung,
woraufhin beide Tatverdachtigen vor-
laufig festgenommen wurden. Es ergin-
gen Untersuchungshaftbefehle. Zwi-
schenzeitlich wurden die jugendlichen
Tater zu Haftstrafen verurteilt.

Tatserie E-Bike/Pedelec Diebstahl

Zwischen Februar und April kam es im
Bereich der Stadt Drensteinfurt zu ins-
gesamt 17 aufgeklarten Fallen von
Diebstahl von E-Bikes und Pedelecs.
Das zustandige Kriminalkommissariat
Sud konnte einen 29-jahrigen Mann als
verantwortlichen Tater ermitteln. Die
Person hatte zu dem Zeitpunkt keinen
festen Wohnsitz und ist dem Bereich
des Drogenmilieus zuzuordnen. Die
Schadenshohe belauft sich auf circa
40.000 Euro. Der Beschuldigte befindet
sich seit August 2022 in Haft.
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Diebstahl E-Scooter

Im April wurden aus einem Kellerraum
in Ahlen zwei E-Scooter entwendet. Die
Geschadigten durchsuchten daraufhin
im Internet diverse Onlineanbietersei-
ten um Hinweise zu ihren E-Scootern
zu erlangen. Sie wurden fundig und
durch die ersten Ermittlungen konnte
ein 25- jahriger Ahlener ermittelt wer-
den.

Bei einer Durchsuchungsmalinahme
konnten die entwendeten E-Scooter
aufgefunden werden. Weiterhin wurde
ein gestohlenes Damenrad sicherge-
stellt. Ebenso bestatigten sich Hinweise
auf einen regen Onlinehandel des Be-
schuldigten. Nach weiteren Ermittlun-
gen verkaufte der Mann von Februar bis
April 2022 29 Artikel Uber eine Online-
plattform. Dabei handelte es sich Uber-
wiegend um Pedelec-Akkus sowie Zu-
behdr von E-Bikes.

MK Oktan

Nach Familienstreitigkeiten drohte ein
48-jahriger Mann aus Neubeckum Mitte
April zunachst per WhatsApp-Nachricht
seine ebenfalls in Neubeckum wohnen-
den Eltern damit, sie anzuzunden.
Kurze Zeit spater suchte er mit dem
Pkw deren Wohnanschrift auf. Dort
schittete der Mann Benzin in Richtung
der offenstehenden Haustur. In dieser
stand zu diesem Zeitpunkt sein 39-jah-
riger Bruder. Dieser bekam die brenn-
bare Flussigkeit ab. Die Eltern befan-
den sich im Haus. Als der Bruder ver-
suchte die Haustlr zu schlieRen, ent-
zundete der 48-Jahrige das Benzin und
flichtete vom Tatort. Polizisten nahmen
ihn wenig spater zu Hause vorlaufig
fest.

Eine Mordkommission unter der Fuh-
rung des PP Munster wurde eingerich-
tet.

Nordrhein-Westfalen
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Ein Untersuchungshaftbefehl wegen
versuchten Mordes und schwerer
Brandstiftung wurde am Folgetag erlas-
sen.

Der Bruder erlitt schwere Brandverlet-
zungen und wurde uber mehrere Wo-
chen in einer Bochumer Spezialklinik
behandelt, der Vater eine Rauchgasin-
toxikation, die ambulant behandelt
wurde und die Mutter eine leichte
Brandverletzung am Unterarm.

Im November wurde der Beschuldigte
durch das Landgericht Munster zu einer
neunjahrigen Freiheitsstrafe und Unter-
bringung in der Entziehungsanstalt ver-
urteilt.

Serie von Wohnwagen/-mobil-Dieb-
stahlen in Sassenberg

Aufgrund eines Hinweises wurde im Ap-
ril durch das Kriminalkommissariat
Nord, der Wohnsitz eines 42-jahrigen
Sassenbergers Uberpruft. Bei den dorti-
gen Ermittlungen konnte ein im Herbst
2021 von dem Firmengelande der
Firma LMC entwendeter Wohnwagen
aufgefunden werden. Weiterhin wurde
auf dem Wohnanwesen noch weiteres
Diebesgut (Wohnwagenzubehor, Werk-
zeuge) zum Nachteil der Firma LMC
aufgefunden. Bei dem Beschuldigten
handelt es sich um einen langjahrigen
Mitarbeiter der Firma.

Weitere Ermittlungen fuhrten zu mehre-
ren Mittatern und insgesamt sieben ent-
wendete Wohnwagen. Diese wurden si-
chergestellt, ebenso umfangreiches
Diebesgut in Form von Wohnwagenzu-
behdr und Werkzeugen.

Die Schadenshohe belauft sich auf ins-
gesamt ca. 250.000 Euro.
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MK Rochus

Anfang November machten sich Ar-
beitskollegen Sorgen um eine 21-jah-
rige Arbeitskollegin des St.-Rochus-
Hospitals, welche als kollegial und zu-
verlassig beschrieben wurde. Die Ar-
beitskollegen begaben sich zur Wohn-
anschrift der Frau. Gemeinsam mit dem
Vermieter, welcher ein Bestattungsun-
ternehmen im selbigen Gebaude fuhrt,
begab man sich zur Wohnung der Frau.
Die Warendorferin wurde leblos in ihrer
Wohnung aufgefunden. Bei den ersten
polizeilichen Ermittlungen ergaben sich
Hinweise auf ein Gewaltverbrechen.
Die eingesetzte MK Rochus Ubernahm
die Ermittlungen.

Bei weiteren polizeilichen MalRnahmen
konnten sowohl das Mobiltelefon, als
auch weitere Tatmittel und Beweismittel
im Bereich einer Aussichtsplattform in
Ennigerloh aufgefunden werden. Die
Hinweise auf ein Sexual-/Gewaltverbre-
chen zum Nachteil der 21-Jahrigen ver-
dichteten sich im Laufe der Ermittlun-
gen.

Die weiteren Ermittlungen flhrten
schnell zu einem 30-jahrigen Tatver-
dachtigen aus Ennigerloh. Dieser setzte
sich nach der Tat ins europaische Aus-
land ab. Eine europaweite Fahndung
nach dem Tatverdachtigen flhrte we-
nige Tage spater zum Erfolg. Der 30-
Jahrige wurde in Spanien durch ortliche
Polizeikrafte festgenommen. Eine Aus-
lieferung an die Deutschen Behdrden
erfolge Ende November. Der Mann be-
findet sich seit dem 1. Dezember in Un-
tersuchungshaft und schweigt bislang
zur vorgeworfenen Tat. Die Ermittlun-
gen, insbesondere die Auswertung der
zahlreichen Spuren, dauern aktuell
noch an.
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Raubltiberfall Spielothek

Am 18.11.2022, 03.47 Uhr betrat ein
maskierter, mannlicher Tater eine Spie-
lothek in Neubeckum. Unmittelbar nach
dem Eintreten bedrohte er den Ange-
stellten mit einem Messer und forderte
die Herausgabe von Bargeld.

Der Bedrohte packte das geforderte
Geld in eine von dem Tater mitge-
brachte Tlte. AnschlieRend flichtete
der Tater zu Ful} in unbekannte Rich-
tung. Durch weitere polizeiliche Ermitt-
lungen konnte ein 20-jahriger Neubeck-
umer als Tatverdachtiger festgenom-
men werden.

Es erging ein U-Haftbefehl vom Amts-
gericht Beckum gegen den Beschuldig-
ten.

Einsatz falscher Polizeibeamter

Im Dezember wurde eine 86-jahrige
Frau aus Beckum mit der Betrugsma-
sche ,Falscher Polizeibeamter” telefo-
nisch kontaktiert. Die Tater gaben sich
als Polizeibeamte aus und berichteten
von einem Einbruch in der Nachbar-
schaft. Sie befragten die Seniorin nach
Wertgegenstanden im Haus und nach
ihrem Kontostand. Die Tater vereinbar-
ten mit der Geschadigten ein erneutes
Telefonat fur den nachsten Tag.

Im Anschluss an das Telefonat erstat-
tete die Frau Strafanzeige und das Kri-
minalkommissariat 3 (KK 3) erhielt
Kenntnis von dem Sachverhalt.

Im Verlauf der Gesprache wurde durch
die Tater ein Taxi fur die Beckumerin or-
ganisiert, welches sie zur Bank und wie-
der zuruckfahren sollte, um Geld abhe-
ben zu kdénnen. Wahrend der Telefo-
nate wurden durch die Tater diverse
Seriennummern der Geldscheine abge-
fragt. Die Tater ubten immer wieder
enormen Druck auf die Geschadigte
aus.
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Letztendlich wiesen die Tater die Ge-
schadigte an, die Scheine zur Uberprii-
fung auf Echtheit, vor dem Haus zur Ab-
holung zu deponieren. Am Nachmittag
erschien ein Mann an der Anschrift der
Geschadigten, der klar als Abholer des
hinterlegten Geldes identifiziert werden
konnte.

Daraufhin nahmen Polizisten den Tater
auf frischer Tat fest. Bei dem Tater han-
delte es sich um einen 22-jahrigen
Deutschen. Im Nachgang wurden Er-
mittlungen zu weiteren Tatbeteiligten
durchgefuhrt.
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Direktion Verkehr

Mobilitat im Wandel - frihzeitiges Er-
kennen und konsequentes Verfolgen
von Problemfeldern

Die Verkehrsunfallpravention beteiligte
sich in diesem Jahr an den direktions-
ubergreifenden Tagen mit Aktionsstan-
den in der Offentlichkeit.

Aktionsstand Mobilitat im Wandel in
Telgte auf dem Marktplatz

Im Juni bekamen Burger und Burgerin-
nen am Stand der Verkehrsunfallpra-
vention und der Kriminalpravention
durch die Beratungsteams viele nutzli-
che Tipps, Hinweise und Ratschlage zu
den Bereichen Fahrrad, Pedelec, E-
Bike, Diebstahlssicherung und Co.

Dort konnten sich die Interessierten
zum Beispiel Uber die rechtlichen Rege-
lungen fur E-Scooterfahrer, Lastenra-
der, verschiedene Helmvarianten, Pe-
delec-Trainings in Kooperation mit der
Verkehrswacht und Uber die verschie-
denen Sicherungsvarianten dieser
Fahrzeuge informieren.

Stefan Wellmann, Polizeihauptkommissarin Carola Kre-
werth, Polizeihauptkommissar Richard Rauer, Herbert
Stein, Landrat Dr. Olaf Gericke, Annette Schmitz und Wol-
fang Kretzer.

Durch Telgte fuhrt der Ems-Auen-Rad-
weg, den viele auch nicht ortsansassige
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Radfahrende nutzen und daher von die-
sem Angebot mit Freude Gebrauch
machten.

Stand zum Aktionstag Mobilitat im
Wandel in Ennigerloh/Marktplatz

Passend zu Beginn der dunklen Jahres-
zeit wurde Ende Oktober bei diesem
Aktionstag durch das Team der
Schwerpunkt auf die Verkehrssicherheit
durch Sichtbarkeit gelegt.

Der Stand war mit vielen Reflektions-
materialien bestuckt, so dass die Auf-
merksamkeit von Personen, die auf
dem Fahrrad, dem Pedelec, E-Scooter
oder aber zu Ful® unterwegs sind ge-
weckt wurde. Die Burgerinnen und Bur-
ger kamen schnell mit den Fachleuten
der Verkehrsunfallpravention und der
Kriminalpravention ins Gesprach und
stellten ihnen viele Fragen. Tipps und
Anregungen zum verkehrssicheren
Verhalten, neuen Mobilitatsformen und
auch neuen Formen der Kriminalitat
waren bei den Interessierten stark
nachgefragt.
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Uber das ein oder andere geschenkte
retroreflektierende Equipment, wie Hel-
muberzige, Rahmenreflektoren, Warn-
westen, -scharpen, und Rucksackuber-
zuge freuten sich unsere Kinder gleich-
ermallen wie Erwachsene.

Das gesamte Jahr uber wurden weitere
Aktionsstande durch das Team der Ver-
kehrssicherheit betreut, so dass eine
Vielzahl an Personen die Mdglichkeit
hatte, mit der Polizei ins Gesprach zu
kommen. Beispiele weiterer Aktions-
stande:

e Oelde - Fahrradcheck zum Sai-
sonstart,

e Warendorf - Fahrtlchtigkeit im
Blick,

e Warendorf am Tag der Bundes-
wehr/ Blaulichtmeile - Fahrrad,
Pedelec & Co, Rauschbrillenpar-
cours,

e Ahlen beim Sommerfest der For-
dertirme und Sattelfest - Fahr-
rad, Pedelec & Co,

e Ahlen/Kooperation mit der Stadt
- Ablenkung im StralRenverkehr

Einsatz neuer VR-Brillen

Am 09.09.2022 erhielt die KPB Waren-
dorf ihre erste Virtual Reality-Brille, kurz
VR-Brille genannt. Bevor diese im Rah-
men der Mobilitatswoche zum Einsatz
kam, testeten die Verkehrssicherheits-
beraterinnen und -berater diese selbst.

Bei der Kooperationsveranstaltung mit
der Stadt Ahlen am 21.09.2022 im Rah-
men der Mobilitatswoche, kam die VR-
Brille erstmalig im ,Echtbetrieb® zum
Einsatz.

Die VR-Brille kann in verschiedenen
Bereichen eingesetzt werden und rich-
tet sich an alle Personen ab 12 Jahren,
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vorrangig jedoch an die besonders ge-
fahrdeten Verkehrsteilnehmerinnen
und -teilnehmer.
In der VR-Brille sind mehrere Filme zu
folgenden Themen hinterlegt:

e Toter Winkel (Radfahrer

LKW)

e Kinder im StralRenverkehr

e E-Scooter

e Ablenkung im Stralenverkehr

VS.

Der Film ,Ablenkung im Stral3enver-
kehr wird in drei Sequenzen aus unter-
schiedlichen Perspektiven abgespielt.
In der ersten Sequenz sieht man den
Film aus der Perspektive als unbeteilig-
ter Zeuge. In der zweiten Sequenz als
beteiligter Fahrzeugfuhrer. In der dritten
Sequenz wird durch Einkreisen von Ge-
genstanden aufgezeigt, welche Gegen-
stande durch Ablenkung nicht gesehen
bzw. wahrgenommen wurden.

Das Erlebnis wurde im Anschluss mit
den Verkehrssicherheitsberaterinnen
und -berater ausfuhrlich besprochen
und Verhaltenshinweise gegeben.

Die VR-Brille ist von den angesproche-
nen Blrgerinnen und Blrgern sehr gut
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angenommen worden. Viele waren er-
staunt darlber, dass es sich so an-
fuhlte, als waren sie tatsachlich in einer
anderen realen Welt. Von den Teilneh-
menden gab es auch konstruktive Kritik,
die das Team der Verkehrssicherheits-
arbeit gern aufgenommen und bertck-
sichtig hat. In den nachsten Wochen
und Monaten sollen weitere Filme ge-
fertigt sowie nach und nach zur Verfu-
gung gestellt werden.

50. Crash-Kurs-Veranstaltung im
Kreis Warendorf

,ES sind die Lebenden, die den Toten
die Augen schlieen und es sind die To-
ten, die den Lebenden die Augen off-

nen.

So lautet ein Zitat in der Veranstaltung
Crash-Kurs NRW, die zum flnfzigsten
Mal im Kreis Warendorf und zum zehn-
ten Mal im Paul-Spiegel-Berufskolleg
durchgefuhrt wurde. An diesen Praven-
tionsveranstaltungen nehmen Schile-
rinnen und Schuler der Oberstufe teil,
da sie haufiger als andere Altersgrup-
pen Unfalle verursachen, gemessen an
ihrem Anteil an der Gesamtbevodlke-
rung.

Nach einer Einflhrung durch einen Ver-
kehrssicherheitsberater folgten Unfall-
bilder. Bilder von Verkehrsunfallen, bei
denen Menschen todlich oder lebens-
gefahrlich verletzt wurden. Im An-
schluss teilten unser Kollege Marc
Westbomke vom Bezirksdienst Enni-
gerloh, Christian Heickmann von der
Feuerwehr der Stadt Beckum, der lei-
tende Notarzt Dr. Alexander Reich und
der Notfallseelsorger Friedrich Vogelp-
ohl mit den anwesenden Oberstufen-
schilerinnen und -schulern emotional
und anschaulich ihre ganz personlichen
Erinnerungen von verschiedenen Unfal-
len mit jungen Menschen. Diese damit
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verbundenen Bilder werden die Akteure
ein Leben lang aus individuellen Grun-
den nicht vergessen. Und allen vieren
war es wichtig mit inrem Beitrag die An-
wesenden zum Umdenken und Han-
deln anzuregen, nach dem Motto: ,Bist
du bereit Verantwortung zu Uberneh-
men?*

Den Abschluss bildeten Beate und
Beate Berkhoff, Mutter und Tochter. Sie
beide verbindet ein schweres Schick-
sal, da die junge Beate vor Uber 23 Jah-
ren Opfer eines unverschuldeten Ver-
kehrsunfalls wurde - in der Hofzufahrt
ihres Zuhauses am Hochzeitstag ihrer
Eltern, die nur noch auf ihr Kind warte-
ten, um gemeinsam Kaffee zu trinken.
Ein Autofahrer fuhr mit Gberhdhter Ge-
schwindigkeit in den Pkw der damals
19-Jahrigen, die schwerst verletzt Uber-
lebte. Uber sechs Monate verbrachte
die junge Frau, die noch viele Lebens-
ziele hatte, in Kliniken. lhre Mutter war
dort jeden Tag an ihrer Seite und be-
treut sie heute noch. Denn die junge
Beate erlitt so schwere Verletzungen,
dass sie auf einen Rollstuhl und Pflege
angewiesen ist. Mit ihrem Beitrag wol-
len Tochter und Mutter den jungen
Menschen vor Augen fuhren, was es
bedeutet, wenn Lebensziele plotzlich
platzen.

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts sind: Friedrich
Vogelpohl (Polizeiseelsorger), PHK Richard Rauer, Beate
Berkhoff sen., PHK Marc Westbomke, POK Stefan Well-
mann, Beate Berkhoff jun., Christian Heickmann (Feuer-
wehr Beckum), PHKin Carola Krewerth, Dr. Alexander
Reich (Leitender Notarzt), Sylvia Sahl-Beck und Udo Lak-
emper (beide Paul-Spiegel-Berufskolleg)
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Verkehrsunfallpravention/Opferschutz

MaBRnahmen der Verkehrsunfallpravention 2022 im 3 - Jahresvergleich

Anzahl der Teilnehmer
Art der Verkehrserziehung / Verkehrsaufklarung 2020 | 2021 | 2022
Einsatz der Polizeipuppenblhne in Kindergarten 1.446| 1.313| 2.430
Sonstige Einsatze in Kindergarten einschl. praktischer Unter- 927 1.051] 1.459
weisung / Ubungen
Einsatz der Polizeipuppenbihne in Schulen 0 0 0
Sonstige Einsatze in Schulen einschl. praktischer Unter-
weisung / Ubungen auf dem Schulhof / auf 6ffentlichen
StrafRen
im ersten Schuljahr 2.722| 2.844| 2.995
im zweiten Schuljahr 0 40 41
im dritten Schuljahr 0 37 59
im vierten Schuljahr (einschl. Radfahrprufung) 224 2118] 2819
in der Sekundarstufe | (ausgenommen Mofa-Kurse) 1.084 737| 2.158
in der Sekundarstufe |l 0 52 658
Fahrpraktisch Ausbildung bei Mofa-Kursen an Schulen 0 0 0
Aufklarungsveranstaltungen fur Jugendliche aufgrund von Auf- 11 7 7
lagen
durch den Jugendrichter
Sonstige Informationsveranstaltungen fur Jugendliche aulRer- 17 22 45
halb
der Schule
1. Summe Kinder und Jugendliche 6.431| 8.221| 12.651
Veranstaltungen fur Fahranfanger 250 120 1440
Verkehrssicherheitstage / -wochen 0 257 536
Sonstige offentliche oder geschlossene Veranstaltungen 4121 4.910| 7.905
Besondere Veranstaltungen flr Senioren 0 134 241
Opferschutz 378 454 313
2. Summe Erwachsene 4.371| 5.875| 10.435
3. Summe Teilnehmer (1. + 2.) 10.802| 14.096| 23.086
4. Uberpriifung von Zweiridern 1.502| 3.295| 4.513
5. Gesamtteilnehmer / -maBnahmen (3. + 4.) 12.304| 17.391| 27.599
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Todlicher Verkehrsunfall in Liesborn

Wie wichtig eine genaue Unfallauf-
nahme mit Spurensicherung ist, um die
Grundlage fur ein beweissicheres Straf-
verfahren zu schaffen, zeigt das hier
aufgefuihrte Beispiel eines tddlichen
Verkehrsunfalls, der sich am 15. De-
zember 2021 ereignet hat.

Der Unfall passierte an einem Mittwoch
kurz vor 8 Uhr, zwei Wochen vor dem
Weihnachtsfest. Unfallort war die Wald-
liesborner Stral’e, K 24, zwischen dem
Wadersloher Ortsteil Liesborn und Bad
Waldliesborn, circa 100 Meter vor der
Einmundung ,Auf der Drift“. Im Bereich
der Unfallstelle war die Stralle gerade
und unbeleuchtet. Es herrschte zur Un-
fallzeit leichter Regen und Dunkelheit.

Der polizeiliche Kurzsachverhalt lautete
wie folgt:

Ein 32-jahriger Pkw-Fuhrer befuhr mit
seinem Pkw die K 24 von Wadersloh-
Liesborn in Fahrtrichtung Bad Waldlies-
born. Zeitgleich befuhr eine 60-jahrige
Frau mit ihrem Fahrrad die K 24 in glei-
cher Richtung. Zur Unfallzeit war es
dunkel. Nach derzeitigem Ermittlungs-
stand beabsichtigte die 60-Jahrige von
der K 24 nach links auf eine Gemein-
destral’e abzubiegen. Der Pkw-Fuhrer
ubersah die mittig der Fahrbahn fah-
rende Fahrradfahrerin. Es kam zu ei-
nem Zusammenstol}, bei dem die 60-
jahrige Fahrradfahrerin durch den Pkw
aufgeladen und sodann auf die Fahr-
bahn in Fahrtrichtung Bad Waldliesborn
geschleudert wurde. Ihr Fahrrad wurde
gegen einen entgegenkommenden Lkw
geschleudert und Uberfahren. In der
Folge wurde das Fahrrad noch durch ei-
nen weiteren Pkw Uberrollt. Durch Ret-
tungskrafte wurde die Radfahrerin vor
Ort reanimiert und unter Reanimations-
maflnahmen in ein Krankenhaus nach
Lippstadt gebracht. Dort verstarb sie
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gegen 09:45 Uhr. Die Identitat der Fahr-
radfahrerin konnte zweifelsfrei festge-
stellt werden. Der Beleuchtungsstatus
des Fahrrades ist Gegenstand weiterer
Ermittlungen. Der 32-jahrige Pkw-Fuh-
rer war zum Unfallzeitpunkt fahrtichtig
und angeschnallt. Er erlitt bei dem Ver-
kehrsunfall einen Schock.

Die Unfallaufnahme wurde von Kraften
der Polizeiwache Beckum, des Ver-
kehrsdienstes und dem hinzugerufenen
Unfallaufnahmeteam Munster durchge-
fahrt.

Es erfolgte, ebenfalls zeitnah, die obli-
gatorische Kontaktaufnahme mit dem
Kapitaleildienst der zustandigen Staats-
anwaltschaft durch das Verkehrskom-
missariat.

In der Anfangsphase der Unfallauf-
nahme musste die Art und Weise der
Beteiligung des entgegenkommenden
Betonmischers und des weiteren Pkws
geklart werden. Der Lkw befand sich zu
diesem Zeitpunkt nicht mehr an der Un-
fallstelle. Hierzu wurden, bei dem auf ei-
nem Firmengelande in Lippstadt-Ben-
ninghausen abgestellten Lkw, der Fah-
rer befragt, das EG-Kontrollgerat aus-
gelesen und Spuren an dem Fahrzeug
gesichert. Ebenso erfolgte eine Spuren-
sicherung an dem Auto, dass das Fahr-
rad Uberrollte.

Im Nachgang fand eine angeordnete
Obduktion der Fahrradfahrerin statt, die
Erkenntnisse Uber den Kollisionsablauf
und die Verletzung der getoteten Frau
lieferte.

An der Unfallstelle wurden samtliche
Spuren auf der Fahrbahn markiert und
gesichert, das Auto des 32-Jahrigen
und das Fahrrad wurden fur weitere Er-
mittlungen beschlagnahmt, dies galt
auch fur die Oberbekleidung der Rad-
fahrerin. An der vollig zerstorten LED-




POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Lichtanlage des Fahrrades der 60-Jah-
rigen konnte keine Funktionsprufung
mehr vorgenommen werden.

Durch das Auslesen der Fahrzeugdaten
des Pkws gelang es, die Vorkollisions-
geschwindigkeit von 123 Km/h zu ermit-
teln. Dieser Wert und die Bekleidung
der Radfahrerin sowie die beteiligten
Fahrzeuge bildeten die Basis fur ein
spater erstelltes Sachverstandigengut-
achten.

Hierbei wurde ein Lichtgutachten er-
stellt, das Uber die Erkennbarkeit der
Radfahrerin und der mdglichen Reak-
tion des Verursachers Auskunft gibt.

Das Ergebnis des Gutachtens war in
Kurzform, dass der sich mit 123 km/h
von hinten annahernde Pkw des 32-
Jahrigen bei Einhaltung der zulassigen
Hochstgeschwindigkeit von 100 km/h
die fast mittig fahrende Radfahrerin
frhzeitig hatte erkennen konnen. Da-
mit ware der Unfall fur den Autofahrer
vermeidbar gewesen.

Teile des Fahrrades der Verstorbenen
prallten nach der Kollision gegen den
entgegenkommenden Lkw und wurden
von dem ihm nachfolgenden Pkw Uber-
rollt. Eine Schuld trifft diese beiden
Fahrzeugfuhrer nicht.

Der Unfall zeigt, wie wichtig Unfallauf-
nahme und Spurensicherung bereits
am Unfallort sind. Die hier gewonnenen
Erkenntnisse bilden den grof3en Teil der
Basis fur ein spateres Verfahren, das
neben der Strafverfolgung in der Folge
auch die Grundlage fur eine Anspruch-
stellung von Schadensersatz ist.

Nur durch die hier geleistete gute Arbeit
war es moglich, dem Verfahren An-
haltspunkte flr eine gerechte Entschei-
dung zu liefern. Deswegen gilt der
Grundsatz, dass ein Unfallort auch ein
Tatort ist und so auch behandelt wer-
den muss.
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Tannenbaumtransport

,Kein Tag wie der andere®. Das gilt na-
turlich auch fur den Verkehrsdienst.
Auch hier erleben wir taglich Dinge, die
zeigen, wie wichtig Verkehrsuberwa-
chung ist.

Am 18.11.22 stellten Krafte der Polizei-
wache Ahlen, angemessen fur die Jah-
reszeit, einen Weihnachtsbaumtrans-
port der besonderen Art fest:

An diesem Tag transportierte ein Klein-
Lkw-Gespann einen fast 12 Meter ho-
hen Tannenbaum durch Ahlen zu sei-
nem Bestimmungsort.

Aufgrund der Einzigartigkeit dieses
Transportversuches wurde zur Unter-
stutzung der Verkehrsdienst hinzugeru-
fen. Auch die Kollegen des Verkehrs-
dienstes staunten nicht schlecht, ob-
wohl sie taglich Ladungssicherungsver-
stoRe ahnden und eigentlich schon Vie-
les gesehen haben. Diesmal konnten
es die erfahrenen Kollegen aber selber
nicht glauben:

Die riesige Tanne war nicht nur unzu-
reichend gesichert, auch die auf der of-
fenen Ladeflache liegenden drei Motor-
sagen waren ganzlich ungesichert. Die
Spitze des Tannenbaums ragte um
4,50 Meter nach hinten hinaus; zulassig
ist unter gunstigsten Umstanden ein
Uberstand von 3 Metern. Inklusive der
Ladung wies das ,Gespann® eine Ge-
samtbreite von 4,70 Meter (!) auf, die
maximal zulassige Gesamtbreite ware
in diesem Fall 2,55 Meter. Durch den
seitlichen Ladungsuberstand kam es
beim Befahren der Stralle zu gefahrli-
chen Situationen, in denen die Tannen-
zweige Uber den parallel verlaufenden
Geh-/Radweg fegten. Nur ein gluckli-
cher Zufall hat verhindert, dass unser
Behordenziel keinen Dampfer bekom-
men hat. Aber auch Ful3ganger hatte es
erwischen konnen.




POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Zum Schluss hatte die Geschichte zu-
mindest fur den Baum dank der beson-
nenen Einsatzkrafte noch ein gutes
Ende:

Da das Gespann unmittelbar vor Errei-
chen seines Fahrtziels angehalten
wurde und kein geeigneter Abstellort in
der Nahe war, wurde es von zwei Strei-
fenwagen abgesichert zum Transport-
ziel begleitet.

Rubrik: Was es eigentlich nicht ge-
ben kann....

Am Mittwoch 23.11.2022 gegen 18:00
Uhr fiel einem zivilen Videokradfahrer
des Verkehrsdienstes auf einer Bun-
desstral’e in der Nahe von Diestedde
ein VW Golf auf, der offensichtlich ,,ir-
gendetwas® unbeleuchtet an sein Auto
gehangt hatte. Zu diesem Zeitpunkt war
es schon dunkel.

Dies kam dem Kradfahrer ,spanisch
vor“. Darum folgte er nun dem Golf und
schaltete dabei die Videoanlage ein. Di-
rekt hinter dem besagten Pkw, den eine
69-jahrige Frau fuhr, konnte der Krad-
fahrer jetzt sehen, dass der ,Anhanger®
eine Schubkarre war! Diese Schubkarre
war mit Stroh und Pferdemist beladen
und nur notdurftig mit einer Decke ab-
gedeckt. Aber es kam noch besser! Bei
naherer Betrachtung wurde klar, dass
die Schubkarre nicht angehangt war,
sondern von dem im Kofferraum sitzen-
den 71-jahrigen Mann festgehalten
wurde. Dieser sald in der gedffneten
Heckklappe des Fahrzeuges und hielt
mit beiden Handen jeweils einen
Schubkarrengriff fest. Die Beine bau-
melten hierbei im Bereich der Heck-
schurze aulerhalb des Fahrzeuges.
,Naturlich® war der Mann auch in keiner
Weise gegen das Herausfallen gesi-
chert.
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Ach ja, als Grund fir diese haarstrau-
bende ,Aktion“ nannte der im Koffer-
raum sitzende Mann gegenuber dem
Kollegen ,Knieprobleme®.

Kreis Warendorf

In beiden Fallen - Tannenbaum und
Schubkarre - wurden Ermittlungsver-
fahren eingeleitet.
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Das Behordliche Gesundheitsma-
nagement bei der Kreispolizeibe-
horde (KPB) Warendorf

Mit EinfGhrung des Behordlichen Ge-
sundheitsmanagements (BGMPol) bei
der Polizei Nordrhein-Westfalen wurde
in der KPB Warendorf im Jahre 2022
ein eigenes Sachgebiet mit der Umset-
zung der gesundheitsfordernden Hand-
lungsfelder beauftragt. Dazu zahlen ne-
ben dem Dienstsport und der behaordli-
chen Gesundheitsférderung auch die
Koordination des Arbeits- und Gesund-
heitsschutzes sowie die Durchfihrung
des Betrieblichen Eingliederungsmana-
gements.

Nach einer langeren coronabedingten
Pause konnte insbesondere der Dienst-
sport wieder verstarkt angeboten wer-
den. So gab es u. a. erfolgreiche Teil-
nahmen bei internen und externen
Sportveranstaltungen, wie z. B. bei den
Polizeilandesmeisterschaften Schwim-
men in Oberhausen, beim Behorden-
Beachen an der Sportschule der Bun-
deswehr in Warendorf sowie bei den
,Mud Masters” (Hindernislaufe) in Arns-
berg. Das Highlight waren jedoch die
zwei Deutschen Polizeimeisterschaften
im Volleyball und FuRball, mit jeweils ei-
ner Teilnehmerin bzw. einem Teilneh-
mer der Kreispolizeibehdrde Waren-
dorf. Beide Meisterschaften wurden er-
folgreich mit der Goldmedaille beendet.
Ein Polizeibeamter der Kreispolizei Wa-
rendorf konnte sich sogar mit seinem
Team fUr die Europaischen Polizeimeis-
terschaften im FuRball fur 2023 qualifi-
Zieren.

Ferner wurde neben zwei Gesundheits-
tagen in Ahlen und Warendorf, die so-
wohl mit praktischen als auch theoreti-
schen Inhalten zum Motto ,Pravention
von Herz-Kreislauf-Erkrankungen® ge-
fullt waren, auch das Thema ,Verant-
wortliche Wahrnehmung von Fuhrung*
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verstarkt in den Fokus gestellt. Hier fan-
den zur gesundheitsorientierten Fuh-
rung Veranstaltungen zu den Themen
,Fuhren auf Distanz® sowie ,Mindful
Leadership (Achtsame Fuhrung) - Acht-
samkeit kurz vorgestellt® statt. Des Wei-
teren hat das gegrindete ,BGM-Gre-
mium® viermal getagt, um auch in Zu-
kunft die Gesundheit und das Wohlbe-
finden aller Mitarbeitenden bedarfsori-
entiert zu verbessern. Fur das Jahr
2023 erhofft sich das Sachgebiet BGM-
Pol Uber das Land beantragte finanzi-
elle Sonderfordermittel zu erhalten, um
ein spezielles Bewegungsprojekt inner-
halb der Beh6rde umsetzen zu konnen.

Waffenwesen

Die Anzahl der Inhaber von waffen-
rechtlichen Erlaubnissen hat sich von
6.525 im Jahr 2021 auf nunmehr 6.767
im Jahr 2022 leicht erhoht. Dies ist be-
dingt dadurch, dass auch die im Jahr
2022 rund 270 gestellten Neuantrage
auf Ausstellung eines Kleinen Waffen-
scheins im Vergleich zu rund 181 Neu-
antragen im Jahr 2021 um circa ein Drit-
tel gestiegen ist.

Die Anzahl der Waffenbesitzer (rund
4.370) bleibt bereits seit einigen Jahren
relativ konstant. Die Anzahl der im Kreis
Warendorf gemeldeten Waffen - dazu
gehoren Langwaffen, Kurzwaffen und
sonstige Waffen und Waffenteile - hat
sich jedoch von 27.592 Waffen/Waffen-
teilen im Jahr 2021 auf 28.130 Waf-
fen/Waffenteilen im Jahr 2022 erhoht.
Ursachlich hierfur ist die seit September
2020 bestehende Verpflichtung der
Waffenhandler, ihren Waffenbestand
an das nationale Waffenregister zu mel-
den, so dass auch in Zukunft hier mit ei-
nem erhohten Waffenbestand zu rech-
nen ist.




Versammlungswesen

Am 07. Januar 2022 trat das neue Ver-
sammlungsgesetz fur Nordrhein-West-
falen in Kraft. Gegenlber dem bislang
geltenden Versammlungsgesetz des
Bundes aus dem Jahre 1953 enthalt
das Landesversammlungsgesetz zahl-
reiche Rechtsanderungen, die von Ver-
anstaltern, Leitern, Teilnehmern und
Behorden zu beachten sind.

Die Zahl der angemeldeten Versamm-
lungen im Kreis Warendorf hat mit 36
Versammlungen im Jahr 2018 Uber 82
Versammlungen im Jahr 2021 nunmehr
mit 158 Versammlungen ihren Hochst-
stand erreicht.

Ursachlich hierfur sind die auch in den
letzten Jahren gesellschaftspolitisch in
den Vordergrund geruckten Themen
des Ukraine-Krieges, des Klimaschut-
zes und der Corona-Pandemie.

Seit Dezember 2021 kam es bis circa
Juli 2022 zudem vermehrt zu nicht an-
gezeigte Versammlungen. Hierbei han-
delte es sich in der Regel um soge-
nannte Spaziergange, welche im Zu-
sammenhang mit der Corona-Pande-
mie durchgefuhrt wurden.

https://warendorf.polizei.nrw/artikel/all-
gemeine-informationen-zum-versamm-

lungsrecht

22

i

N\ 2
ZHN

{

I

POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf



https://warendorf.polizei.nrw/artikel/allgemeine-informationen-zum-versammlungsrecht
https://warendorf.polizei.nrw/artikel/allgemeine-informationen-zum-versammlungsrecht
https://warendorf.polizei.nrw/artikel/allgemeine-informationen-zum-versammlungsrecht

POLIZEI

Presse- und
Offentlichkeitsarbeit

Ausstellung Der Mensch dahinter

Vier Privatpersonen haben sich zur ,In-
itiative fir Respekt und Toleranz zu-
sammengeschlossen und die Wander-
ausstellung initiiert, weil sie es unertrag-
lich finden, wenn Einsatzkrafte der Poli-
zei, der Feuerwehr, des Not- und Ret-
tungsdienstes sowie Angestellte des
OPNV beleidigt und attackiert werden.
Inzwischen umfasst die Ausstellung
mehr als vierzig Exponate, bestehend
aus Bildern und Geschichten von Per-
sonen, die sich mit inrem Beruf person-
lich darstellen. Ausstellungsauftakt war
im Landeshaus in Minster, an der der
Innenminister aus Nordrhein Westfalen
teilnahm. Da die Ausstellung auch ein
Gesicht der Kreispolizeibehdrde Wa-
rendorf prasentierte, war klar, dass die
Ausstellung auch aus diesem Grund ei-
nen Weg in den Kreis finden musste.

- £ ~ RS o 3V

Hulya Duran und Innenminister Herbert Reul

Gemeinsam mit der Pressestelle der
Kreisverwaltung wurden die organisato-
rischen Anforderungen geregelt und
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Beitrage fur die begleitende Offentlich-
keitsarbeit fur die eigenen Social Media
Kanale erstellt.

Landrat Dr. Olaf Gericke ertffnete die
vierzehntagige Ausstellung im Sommer
im Kreishaus, an der geladene Gaste
teilnahmen und die fur die Bevolkerung

kostenlos zuganglich war.
Ausstellungserdffnung mit Petra Schreier (Kreis Waren-
dorf), Henning Rehbaum (MdB), Martin Entrup (Polizei),
Theresia Gerwing (Vorsitzende Polizeibeirat), Dr. Olaf Ge-
ricke, Maximilian Konig (Polizei), Hulya Duran (Polizei), An-
dreas Niehuser (Polizei), Andrea Wommelsdorf und Bern-
hard Kndpker (beide Initiative fiir Respekt und Toleranz),
Johannes Schiitze (Polizei)

Mehr Informationen zu den Initiatoren
und der Ausstellung gibt es auf der
Homepage: http://www.der-mensch-da-
hinter.de/

HULYAD. FREEDERKE KLEMM
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Gesichter der begleitenden Social Media Kampagne
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Politiker besuchten Kreispolizeibe-
horde

Der Landrat
als Kreispolizeibehorde

Henning Rehbaum (Mitglied des Bundestages, Daniel Ha-
gemeier (Mitglied des Landtags), Polizeidirektorin Andrea
Mersch-Schneider, Markus Hoéner (Landtagskandidat),
Landrat Dr. Olaf Gericke

Vertreter der CDU und der SPD such-
ten Anfang des Jahres das Gesprach
mit Landrat Dr. Olaf Gericke und Ver-
antwortlichen der Kreispolizeibehorde,
um sich uber die Sicherheitslage im
Kreis auszutauschen. Weitere Ge-
sprachsinhalte waren der schwindende
Respekt gegenuber Einsatzkraften, die
gute Netzwerkarbeit mit anderen Insti-
tutionen sowie die personelle Ausstat-
tung.

Landrat Dr. Olaf Gericke, Natalie Wagner (Mitglied des
Kreistages und Polizeibeirat), Annette Watermann-Krass
(Mitglied des Landtages), Ralf Pomberg (Landtagskandidat
Nordkreis), Andrea Mersch-Schneider (Abteilungsleiterin
Polizei), Franz-Ludwig Blémker (Mitglied des Kreistages
und stellvertretender Landrat)
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Zwei Antrittsbesuche aus der Nach-
barschaft

Herzlich willkommen hiefl3en der Behor-
denleiter und die Abteilungsleiterin Poli-
zei sowohl den Polizeiprasidenten aus
Hamm als auch die Polizeiprasidentin
aus Munster. Beide haben im ersten
Halbjahr 2022 ihre Amter neu tibernom-
men.

omas Kubera, Polizeidirek-

Landrat Dr. Olaf Gericke, PP
torin Andrea Mersch-Schneider

Im Gesprach mit Thomas Kubera (PP
Hamm) war die pandemiebedingte Ver-
sammlungslage von Corona-Gegnern
ein besonderer Schwerpunk. Beiden
Gesprachen war gemein, das gegen-
seitig jeweils eine gute Zusammenar-
beiter zwischen den Behorden attestiert

wurde.

Ee

PDin Andrea Mersch-Schneider, Landrat Dr. Olaf Gericke,
PPin Alexandra Dorndorf, Kreisdirektor Stefan Funke




2
=

A
y (i

POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Im Gesprach mit Alexandra Dorndorf
(PPin Munster) wurde noch ein Schwer-
punkt auf die Ausrichtung der Kontakte
des Polizeiprasidiums Munster als Kri-
minalhauptstelle mit den Behdrden des
Zustandigkeitsbereichs gelegt.

Denn das Polizeiprasidium Munster ist
als sogenannte Kriminalhauptstelle fur
besondere Einsatzlagen und der Bear-
beitung bestimmter Straftaten, wie z. B.
Toétungsdelikte zustandig. Sie wird darin
dann von Kraften der Kreispolizeibe-
hdérde unterstitzt.

Zivilcourage

Landrat Dr. Olaf Gericke ehrte im Mai
Blrgerinnen und Burger, die im Jahr
2021 Zivilcourage gezeigt hatten.
Frauen und Manner, die die Polizei in-
formierten und z. B. alkoholisierten Au-
tofahrern hinterherfuhren, hilflose Per-
sonen unterstutzten oder altere Men-
schen vor Betrug schutzten. Die Geehr-
ten standen stellvertretend flr viele Bur-
gerinnen und Burger, die in Notsituatio-
nen hinsahen und aktiv wurden.

Siegfried Brauer, jeweils mit Dr. Olaf Gericke
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Sicherheitskonferenz

Ein weiteres Mal waren Vertreter der
Justiz, des Zoll, der Stadte, der Bundes-
polizei sowie des Jugendsamtes einge-
laden, um sich weiter zu vernetzen,
auszutauschen und gemeinsame The-
men zu bearbeiten sowie mogliche Ak-
tionsfelder zu definieren.

Neben der allgemeinen kreisweiten Si-
cherheitslage war der Umgang mit den
Versammlungen der Corona-Gegner
ein weiterer Schwerpunkt der Konfe-
renz. Aulderdem die Abstimmungen von
Sicherheitskonzepten von Veranstal-
tungen, die zunehmend wieder stattfan-
den.

Die jahrlich stattfindenden Sicherheits-
konferenzen dienen dazu die Arbeit der
Behorden, Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben und der Justiz noch en-
ger miteinander zu verzahnen und die
Zusammenarbeit zu starken. Bei Bedarf
werden andere Behorden, Institutionen

und Organisationen hinzugezogen.

-~

Teilnehmende der Sicherheitskonferenz waren: Landrat Dr.
Olaf Gericke, Anke Frdlich (Jugendamt Kreis Warendorf),
Peter Vaupel (Bundespolizei Miinster), Johannes Schiitze
(Polizei), Olaf Géttner (Hauptzollamt Bielefeld), Gabriele
Hoffmann (Stadt Ahlen), Carsten Grawunder (Blrgermeis-
ter Drensteinfurt), Andrea Mersch-Schneider (Polizei), Jan
Schlarmann (Polizei), Dr. Stefan Funke (Kreis Warendorf),
Ralf Hinkelmann (Staatsanwaltschaft Miinster), Michael
Kruthoff (Hauptzollamt Miinster), Heinz Horstmeyer (Amts-
gericht Warendorf)
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Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Kreis Warendorf
Einwohner: 278.176
Flache (km?): 1.319,41

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.575 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 5.069 (akt. Jahr)

Kriminalitdtshaufigkeitszahl (Land): 7.624 (akt. sahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewahlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% |[ taten | in% || taten | in% | taten | in%
Straftaten gesamt 12.152| 57,78|12.462| 55,24|12.684| 57,04|12.692| 58,89|14.100| 54,23
|Straftaten gegen das Leben || 5| 100,00| 3| 100,00| 3| 100,00| 6| 66,67| 3| 100,00|
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 166| 77,71 194| 83,51 262| 87,79 413 90,31 432]| 92,36
davon Vergewaltigung 22| 86,36 23| 78,26 34| 85,29 29| 96,55 49| 91,84
Roheitsdelikte 1.821| 90,33] 1.943| 89,60] 1.922( 92,30} 2.067| 90,86] 2.474( 90,58
davon Raub 78( 53,85 90| 64,44 76( 71,05 57| 66,67 56| 64,29
davon Kérperverletzung 1.259| 92,14| 1.366| 91,43] 1.355( 93,80] 1.399| 92,14] 1.778( 91,28
Diebstahl gesamt 4.714] 31,74] 4.620( 23,64] 4.102| 24,87| 3.739| 27,60] 4.778| 23,84
davon Fahrraddiebstahl 1.445( 11,63] 1.233| 10,22 913| 11,06 836| 8,73] 1.100{ 7,91
Ladendiebstahl 579| 90,50 571| 85,99 533| 82,36 449| 85,75 644| 80,12
Geschdiftseinbruch 67| 31,34 81| 20,99 62| 29,03 49( 30,61 55| 16,36
Wohnungseinbruch 237| 24,05 334( 14,37 331| 12,99 217| 24,88 204 7,84
Taschendiebstahl 165| 7,88 123 2,44 230 0,87 203| 6,40 228] 3,95
an/aus KFZ 571| 53,59 579| 12,78 525| 6,48 469| 10,45 564| 7,27
Verm.- u. Falschungsd. 1.801| 80,46| 1.745| 77,48] 2.079| 65,70} 2.219| 61,56] 2.347| 56,07
davon Betrug 1.400| 82,71] 1.341| 79,57] 1.597| 68,25] 1.718| 59,78] 1.804| 51,50
sonstige Straftatbestande 2.494] 49,40f 2.804| 52,03| 2.985| 53,10f 2.916| 54,53| 3.008| 54,52
davon Sachbeschddigung 1.537| 26,61 1.711| 28,76] 1.813| 31,38] 1.558| 25,80| 1.571| 26,61
strafrechtliche Nebengesetze 1.151| 92,53| 1.153| 93,24] 1.331| 94,44] 1.332| 92,42] 1.058( 85,92
davon Rauschgiftdelikte 917| 93,24 904| 93,92] 1.058| 94,71] 1.036| 93,92 753| 94,02
|Gewa|tkrimina|itét || 371| 82,21| 403| 79,65| 371| 85,18| 381| 84,51| 510| 85,69|

[StraBenkriminalitat [| 3.831] 24,69] 3.721| 19,97] 3.460[ 21,10 3.076] 17,98] 3.504| 17,61]

erstellt von Lars Donatin, LStab
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Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Kreis Warendorf

Einwohner: 278.176
Flache (km?): 1.319,41
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 379,98 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 406,94 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Land): 432,50 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 10 9 13 13 11
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 247 204 206 206 188
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 766 607 602 602 710
Summe mit Personenschaden 1023 820 821 821 909
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 240 128 156 156 186
mit Alkohol (Kat. 6) 54 48 40 40 51
mit Flucht (Kat. 5) 1474 1213 1259 1259 1424
Gesamtzahl 2791 2209 2276 2276 2570
Anzahl der Verungliickten

Getdtete Personen 10 10 13 13 11
schwer verletzte Personen 282 235 246 246 205
leicht verletzte Personen 1027 810 798 798 916
Gesamtzahl 1319 1055 1057 1057 1132

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 104 83 92 92 91
Jugendliche (15-17 Jahre) 60 60 60 60 58
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 251 180 183 183 164
Erwachsene (25 -64 Jahre) 678 565 576 576 630
Senioren (65 Jahre und élter) 226 161 143 143 185
Gesamtzahl 1319 1055 1057 1057 1132

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 86 67 64 64 63
Radfahrer 394 338 311 311 397

davon Pedelec 107 121 96 96 169
motorisierte Zweirader 115 102 80 80 102

davon Krad 63 49 38 38 44
PKW 675 511 549 549 516
Bus 27 8 2 2 2
LKW 27 17 23 23 16
sonstige Fahrzeuge -5 12 28 28 36
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Einwohner: 52.627
Flache (km?2): 123,13

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 5.646 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 6.685 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% |[ taten | in% | taten | in% | taten | in%
Straftaten gesamt 3.139| 57,02] 3.106( 55,28] 3.153| 59,25] 2.972| 62,55] 3.518| 56,99
[Straftaten gegen das Leben [ 0| 0,00} 0| 0,00] 1[100,00] 3] 66,67] 1/100,00]
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 52( 78,85 51| 88,24 52| 86,54 100 96,00 108| 93,52
davon Vergewaltigung 5( 80,00 7| 85,71 5(100,00 6(100,00 9/100,00
Roheitsdelikte 486( 87,65 535| 88,04 538| 91,45 541| 92,24 685| 91,09
davon Raub 22| 36,36 26| 65,38 15| 86,67 15| 73,33 14( 85,71
davon Kérperverletzung 337| 89,91 376| 88,83 383| 92,17 389| 93,57 504| 91,07
Diebstahl gesamt 1.213| 30,59] 1.106( 22,51 984| 23,78 833| 30,01] 1.122| 23,98
davon Fahrraddiebstahl 372 11,83 287| 10,10 201| 16,42 181 10,50 228| 6,14
Ladendiebstahl 215| 91,63 145( 85,52 130{ 79,23 94| 90,43 148( 77,70
Geschdftseinbruch 8| 62,50 15| 20,00 14| 42,86 8| 50,00 11| 9,09
Wohnungseinbruch 54( 25,93 74| 5,41 85| 12,94 58| 34,48 54| 3,70
Taschendiebstahl/ 43] 11,63 31| 3,23 84 0,00 45] 13,33 75| 2,67
an/aus KFZ 83 8,43 142( 11,27 135 2,96 106( 9,43 88| 11,36
Verm.- u. Falschungsd. 416( 80,29 417| 76,74 477| 71,28 493| 68,76 540| 60,56
davon Betrug 330| 84,85 330| 77,88 380| 75,26 372| 66,94 403| 56,58
sonstige Straftatbestdande 633| 47,71 719( 53,13 805| 59,63 681| 55,51 808| 57,30
davon Sachbeschddigung 378| 24,34 429 28,90 486| 37,24] 348| 24,14 405| 29,14
strafrechtliche Nebengesetze 339| 93,22 278| 89,93 296| 93,24 321| 91,90 254| 86,61
davon Rauschgiftdelikte 277| 93,86 208| 89,90 213| 92,49 256 93,36 176| 93,75
[Gewaltkriminalitat [ 100] 73,00] 119] 7899] 102] 92,16] 105] 87,62] 138] 87,69]

[StraBenkriminalitat [ 901] 17,31 910] 19,67] 888 24,21] 690| 18,84] 809[ 19,16]
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis):

Stand: 08.02.2023
Stadt Ahlen
B
Einwohner: 52.627
Flache (km?): 123,13

404,74 (Vorjahr)
490,24 (akt. Jahr)
406,94 (akt. Jahr)

2021 2022
2019 2020 | 2021 Jan-Dez Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 1 2 0 0 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 33 29 28 28 27
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 192 121 156 156 184
Summe mit Personenschaden 226 152 184 184 212
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 49 22 42 42 35
mit Alkohol (Kat. 6) 15 4 11 11 11
mit Flucht (Kat. 5) 368 286 298 298 360
Gesamtzahl 658 464 535 535 618
Anzahl der Verungliickten
Getotete Personen 1 2 0 0 1
schwer verletzte Personen 37 31 31 31 28
leicht verletzte Personen 244 174 182 182 229
Gesamtzahl 282 207 213 213 258
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 21 29 26 26 27
Jugendliche (15-17 Jahre) 16 8 10 10 14
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 54 28 41 41 50
Erwachsene (25 -64 Jahre) 150 115 106 106 130
Senioren (65 Jahre und éalter) 41 27 30 30 37
Gesamtzahl 282 207 213 213 258
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FuRgénger 25 17 12 12 12
Radfahrer 87 77 77 77 94

davon Pedelec 15 21 25 25 35
motorisierte Zweirader 20 20 12 12 29

davon Krad 11 11 5 5 15
PKW 141 84 100 100 96
Bus 2 6 1 1 1
LKW 5 1 3 3 6
sonstige Fahrzeuge 2 2 8 8 20
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Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Beckum
Einwohner: 36.737
Flache (km?2): 111,46

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 5.653 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 6.696 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% |[ taten | in% | taten | in% | taten | in%

Straftaten gesamt 1.870| 57,17| 2.046| 55,28| 2.249| 57,63| 2.071| 58,47| 2.460| 54,55
[Straftaten gegen das Leben [ 0| 0,00} 2{100,00] 0| 0,00] 2| 50,00] 1[100,00]
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 16| 81,25 27| 62,96 38| 89,47 84| 92,86 57] 89,47
davon Vergewaltigung ol 0,00 4/ 0,00 5| 80,00 2]/100,00 13| 84,62
Roheitsdelikte 262| 91,22 350| 90,29 345| 93,04 354| 86,16 447| 88,59
davon Raub 15| 53,33 16| 56,25 13| 84,62 19| 57,89 12| 58,33
davon Korperverletzung 171] 93,57 236 91,10 254 93,70 239| 90,79 322| 90,37
Diebstahl gesamt 802| 34,66 800| 25,38 837| 29,51 636| 32,55 821| 26,07
davon Fahrraddiebstahl 222| 20,27 214 9,81 159| 11,95 108| 10,19 145| 15,17
Ladendiebstahl 121] 91,74 127| 95,28 143| 87,41 93| 89,25 135| 71,85
Geschdftseinbruch 4| 50,00 11| 27,27 12| 8,33 13| 38,46 11| 9,09
Wohnungseinbruch 36| 41,67 50 8,00 61| 21,31 36| 27,78 19| 26,32
Taschendiebstahl/ 17| 11,76 17| 0,00 371 0,00 53 7,55 47\ 2,13
an/aus KFZ 96( 20,83 106 5,66 109( 11,93 94| 12,77 113 7,08
Verm.- u. Falschungsd. 284| 80,63 320| 82,19 342| 65,50 344| 54,07 391| 54,22
davon Betrug 237| 83,12 259( 85,33 259| 63,32 263| 49,81 312| 50,64
sonstige Straftatbestdande 362| 48,34 412| 49,51 461| 55,53 411| 52,55 518| 54,05
davon Sachbeschddigung 227| 24,67 238| 20,17 248| 31,85 253( 30,43 288( 26,04
strafrechtliche Nebengesetze 144| 93,75 135| 93,33 226| 94,69 240]| 90,83 225| 83,56
davon Rauschgiftdelikte 109| 93,58 104| 93,27 176 94,89 188| 93,09 161| 94,41
[Gewaltkriminalitat | 49| 81,63 77 7532] 70| 87,14] 71| 76,06] 102[ 85,29]

[StraBenkriminalitat | 609] 23,48] 607 16,14] 567| 21,52 525] 21,71] 581[ 18,42]

erstellt von Lars Donatin, LStab

31




o\

Sy 4N POLIZEI
?Si- Nordrhein-Westfalen
7//4'\\\\\ Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023
Stadt Beckum
Einwohner: 36.737
Flache (km?3): 111,46

Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis):

386,53 (Vorjahr)
381,09 (akt. Jahr)
406,94 (akt. Jahr)

2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 1 4 4 0
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 22 16 23 23 29
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 90 71 82 82 89
Summe mit Personenschaden 112 88 109 109 118
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 39 24 19 19 32
mit Alkohol (Kat. 6) 10 7 2 2 9
mit Flucht (Kat. 5) 251 195 197 197 230
Gesamtzahl 412 314 327 327 389
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 0 1 4 4 0
schwer verletzte Personen 23 16 25 25 30
leicht verletzte Personen 129 91 113 113 110
Gesamtzahl 152 108 142 142 140
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 14 9 13 13 11
Jugendliche (15-17 Jahre) 5 8 8 8 9
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 29 13 26 26 15
Erwachsene (25 -64 Jahre) 86 57 81 81 81
Senioren (65 Jahre und élter) 18 20 14 14 22
Gesamtzahl 152 108 142 142 140
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FuRganger 7 9 15 15 10
Radfahrer 38 37 36 36 58

davon Pedelec 8 16 17 17 29
motorisierte Zweirader 11 8 12 12 11

davon Krad 5 3 7 7 5
PKW 88 52 69 69 55
Bus 0 0 0 0 0
LKW 7 2 5 5 2
sonstige Fahrzeuge 1 0 5 5 4
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Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Gemeinde Beelen
Einwohner: 6.159
Flache (km?2): 31,35

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.107 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.702 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 191| 59,69 210( 59,52 216| 65,28 190| 54,74 228| 56,14
[Straftaten gegen das Leben [ 1{100,00] 0| 0,00} 0| 0,00} 0| 0,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 5(/100,00 1(100,00 3|/100,00 5(/100,00 7 85,7—1
davon Vergewaltigung 2(100,00 o[ 0,00 1/100,00 1/100,00 4/100,00
Roheitsdelikte 34| 94,12 33| 96,97 33| 96,97 38| 94,74 49( 93,88
davon Raub 3|/100,00 2|100,00 0| 0,00 2| 0,00 1(100,00
davon Kérperverletzung 25| 96,00 23( 95,65 25/100,00 20(100,00 34| 91,18
Diebstahl gesamt 63| 20,63 62| 25,81 56| 28,57 47| 8,51 55| 27,27
davon Fahrraddiebstahl 16|/ 0,00 19| 10,53 8| 0,00 11| 9,09 9 0,00
Ladendiebstahl 1/100,00 2(100,00 6| 83,33 2| 50,00 5(100,00
Geschdftseinbruch 2| 50,00 1/100,00 0| 0,00 0| 0,00 0| 0,00
Wohnungseinbruch 4( 25,00 4| 75,00 3 0,00 6 0,00 4 0,00
Taschendiebstahl/ 1| 0,00 1| 0,00 3 0,00 5 0,00 3| 0,00
an/aus KFZ 7| 14,29 7| 14,29 7| 0,00 5[ 0,00 11| 9,09
Verm.- u. Falschungsd. 19| 63,16 29| 62,07 43( 72,09 40( 62,50 49( 61,22
davon Betrug 13| 61,54 17| 64,71 35| 74,29 30| 60,00 29| 41,38
sonstige Straftatbestande 42| 64,29 66| 60,61 56| 64,29 40| 37,50 55( 34,55
davon Sachbeschddigung 22| 36,36 35| 28,57 40| 57,50 26| 3,85 36| 22,22
strafrechtliche Nebengesetze 27| 88,89 19( 94,74 25| 92,00 20| 95,00 13| 92,31
davon Rauschgiftdelikte 20( 95,00 11/100,00 20( 90,00 18]100,00 5| 80,00
[Gewaltkriminalitat [ 12]100,00] 8[100,00] 2[100,00] 7| 71,43]  13[ 92,3]]

[StraBenkriminalitat | 47] 17,02] 58| 24,14] 60| 41,67] 48] 12,50] 55[ 10,9]]
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Nordrhein-Westfalen

Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Gemeinde Beelen

Einwohner: 6.159
Flache (km?3): 31,35
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 276,02 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 340,96 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 2 0 0 0 0
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 12 6 7 7 3
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 16 12 7 7 8
Summe mit Personenschaden 30 18 14 14 11
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 7 1 4 4 6
mit Alkohol (Kat. 6) 1 1 2 2 1
mit Flucht (Kat. 5) 13 15 13 13 11
Gesamtzahl 51 35 33 33 29
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 2 0 0 0 0
schwer verletzte Personen 14 6 8 8 4
leicht verletzte Personen 32 18 9 9 17
Gesamtzahl 48 24 17 17 21
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 3 2 2 2 4
Jugendliche (15-17 Jahre) 1 1 1 1 0
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 8 3 1 1 1
Erwachsene (25 -64 Jahre) 30 15 12 12 11
Senioren (65 Jahre und élter) 6 3 1 1 5
Gesamtzahl 48 24 17 17 21
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 2 1 1 1 0
Radfahrer 6 10 5 5 2
davon Pedelec 1 2 1 1 1
motorisierte Zweirader 9 3 2 2 0
davon Krad 6 3 0 0 0
PKW 30 9 8 8 19
Bus 0 0 0 0 0
LKW 0 1 0 0 0
sonstige Fahrzeuge 1 0 1 1 0
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Drensteinfurt
Einwohner: 15.607
Flache (km?2): 106,60

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.713 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.806 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 499( 49,90 607| 46,95 602| 51,99 577| 46,79 750( 43,33
[Straftaten gegen das Leben || o[ 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00} 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 3(100,00 10]100,00 11]100,00 19| 78,95 21| 95,24
davon Vergewaltigung 1/100,00 1/100,00 3(100,00 1/100,00 o/ 0,00
Roheitsdelikte 72| 98,61 83| 92,77 82| 93,90 64| 92,19 103]| 91,26
davon Raub 2|150,00 7| 85,71 41 50,00 3| 33,33 3| 66,67
davon Kérperverletzung 49( 97,96 57| 92,98 64| 96,88 47| 93,62 72| 93,06
Diebstahl gesamt 220| 17,73 245| 12,24 220| 18,64 215| 16,28 327| 13,15
davon Fahrraddiebstahl 97| 3,09 108| 5,56 106| 5,66 64 4,69 138| 9,42
Ladendiebstahl 9| 77,78 14| 78,57 14| 71,43 17| 58,82 9| 77,78
Geschdftseinbruch 0| 0,00 6| 0,00 3[ 33,33 4] 0,00 2| 0,00
Wohnungseinbruch 14| 21,43 24| 4,17 16| 0,00 11 27,27 30| 10,00
Taschendiebstahl 5[ 20,00 7 0,00 2 0,00 7| 0,00 8| 25,00
an/aus KFZ 17| 11,76 19| 10,53 28| 25,00 32| 6,25 36 11,11
Verm.- u. Falschungsd. 76| 76,32 101 80,20 131| 68,70 111| 64,86 128| 64,06
davon Betrug 65| 73,85 87| 82,76] 115| 67,83 97| 64,95 117| 64,10
sonstige Straftatbestande 90| 47,78 136| 41,18 125| 51,20 127| 40,94 142| 42,25
davon Sachbeschddigung 65 29,23 82| 12,20 77| 28,57 78| 16,67 79| 15,19
strafrechtliche Nebengesetze 38| 92,11 32| 96,88 33| 90,91 41| 90,24 29| 89,66
davon Rauschgiftdelikte 34( 94,12 20| 95,00 25| 96,00 29| 86,21 20/ 100,00
[Gewaltkriminalitat | 15|106,67] 21f 8571] 23| 91,30] 16| 68,75]  22[ 86,36]

[StraBenkriminalitat [ 187] 12,83 220] 11,82] 218] 20,64] 184] 9,78] 278] 15,83]
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Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Stadt Drensteinfurt

Einwohner: 15.607
Flache (km?3): 106,6
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 435,70 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 358,81 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 1 0 0 0 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 15 15 21 21 12
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 32 32 26 26 29
Summe mit Personenschaden 48 47 47 47 42
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 14 6 7 7 10
mit Alkohol (Kat. 6) 0 3 4 4 2
mit Flucht (Kat. 5) 47 40 38 38 43
Gesamtzahl 109 96 96 96 97
Anzahl der Verungliickten

Getotete Personen 1 0 0 0 1
schwer verletzte Personen 20 16 26 26 13
leicht verletzte Personen 49 43 42 42 42
Gesamtzahl 70 59 68 68 56

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 3 4 1 1 2
Jugendliche (15-17 Jahre) 6 2 5 5 4
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 20 9 3 3 6
Erwachsene (25 -64 Jahre) 29 37 44 44 40
Senioren (65 Jahre und élter) 12 7 15 15 4
Gesamtzahl 70 59 68 68 56

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 4 5 2 2 2
Radfahrer 14 9 14 14 15

davon Pedelec 3 3 4 4 7
motorisierte Zweirader 2 7 11 11 2

davon Krad 0 3 7 7 0
PKW 46 35 37 37 32
Bus 0 2 0 0 0
LKW 0 1 2 2 3
sonstige Fahrzeuge 4 0 2 2 2

erstellt von Lars Donatin, LStab

36




POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Ennigerloh
A Einwohner: 19.639
ZUIN 2N o
h \ Flache (km2): 125,56
/ \ Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.194 (vorjahr)
//’“\% Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.201 (akt. Jahr)
Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)
2018 2019 2020 2021 2022
ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 704| 56,68] 646| 58,67] 781| 53,27] 820| 60,12] 825| 57,82
[Straftaten gegen das Leben [ 0| 0,00] 1[100,00] 1[100,00] 0| 0,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 9| 66,67 13| 92,31 24| 91,67 12(100,00 25/100,00
davon Vergewaltigung 1{100,00 21100,00 0| 0,00 1{100,00 4[100,00
Roheitsdelikte 131 93,13 108| 90,74 120] 93,33 164| 89,02 162| 94,44
davon Raub 3| 66,67 4( 50,00 5] 80,00 1{100,00 5| 60,00
davon Kérperverletzung 94| 93,62 85| 92,94 83| 97,59 108| 86,11 109] 94,50
Diebstahl gesamt 249( 24,50 221 32,13 210( 22,86 200( 24,00 249( 31,33
davon Fahrraddiebstahl 48| 12,50 30{ 10,00 18| 5,56 35( 11,43 43| 4,65
Ladendiebstahl 20] 95,00 31| 80,65 21] 85,71 27| 70,37 48| 81,25
Geschdftseinbruch 8| 12,50 7| 42,86 1| 0,00 3| 0,00 2| 0,00
Wohnungseinbruch 19| 21,05 25] 20,00 23| 4,35 10| 10,00 16| 0,00
Taschendiebstahl 10| 10,00 5 0,00 10| 0,00 8| 12,50 9 0,00
an/aus KFZ 46( 0,00 251 4,00 26| 3,85 19| 0,00 29| 24,14
Verm.- u. Falschungsd. 95| 85,26 71| 78,87 185]| 35,68 179] 63,69 114 51,75
davon Betrug 55| 81,82 41| 70,73 75| 49,33 147| 63,95 78| 50,00
sonstige Straftatbestande 168| 49,40 174| 48,85 165| 56,97 193] 55,96 203| 54,68
davon Sachbeschddigung 99| 21,21 109| 22,02] 109| 43,12 88| 19,32 102| 25,49
strafrechtliche Nebengesetze 52| 88,46 58| 96,55 76| 96,05 72| 90,28 72| 70,83
davon Rauschgiftdelikte 36| 83,33 45| 95,56 64 95,31 58 91,38 37| 97,30
[Gewaltkriminalitat T~ 377 94,59 22] 81,82] 21] 85,71 30] 76,67] 31| 87,10]
[StraBenkriminalitat [ 207] 1691] 162] 16,05] 159] 30,19] 147] 16,33 177] 19,77]
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Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023
Stadt Ennigerloh
Einwohner: 19.639
Flache (km?3): 125,56

INZIN

I

Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis):

386,99 (Vorjahr)
488,82 (akt. Jahr)
406,94 (akt. Jahr)

2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 3 1 3 3 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 17 17 23 23 14
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 50 47 32 32 54
Summe mit Personenschaden 70 65 58 58 69
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 19 9 10 10 15
mit Alkohol (Kat. 6) 4 7 1 1 4
mit Flucht (Kat. 5) 93 75 87 87 84
Gesamtzahl 186 156 156 156 172
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 3 1 3 3 1
schwer verletzte Personen 18 20 31 31 15
leicht verletzte Personen 69 62 42 42 80
Gesamtzahl 90 83 76 76 96
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 7 9 3 6
Jugendliche (15-17 Jahre) 3 6 1 1 3
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 17 15 23 23 12
Erwachsene (25 -64 Jahre) 48 42 36 36 55
Senioren (65 Jahre und élter) 15 10 13 13 20
Gesamtzahl 90 83 76 76 96
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 8 4 5 5 5
Radfahrer 18 16 14 14 25

davon Pedelec 7 6 7 7 11
motorisierte Zweirader 6 8 4 4 10

davon Krad 4 1 2 2 3
PKW 52 53 48 48 56
Bus 0 0 0 0
LKW 3 0 3 3 0
sonstige Fahrzeuge 3 2 2 2 0
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Gemeinde Everswinkel
Einwohner: 9.634
Flache (km?2): 69,12

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 2.934 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.560 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% |[ taten | in% | taten | in% | taten | in%
Straftaten gesamt 221| 58,82 227| 45,37 294| 56,46 282| 57,45 343| 56,85
[Straftaten gegen das Leben || o[ 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00} 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 5(100,00 2| 50,00 4| 75,00 11(109,09 14(100,00
davon Vergewaltigung 1/100,00 o[ 0,00 1/100,00 2(100,00 2/100,00
Roheitsdelikte 39| 89,74 36| 91,67 54| 88,89 44( 90,91 65| 93,85
davon Raub 0| 0,00 2| 0,00 2| 50,00 0| 0,00 1(100,00
davon Kérperverletzung 29| 89,66 22(100,00 36( 86,11 33| 87,88 46| 91,30
Diebstahl gesamt 77| 24,68 89| 12,36 77| 20,78 90( 21,11 101 20,79
davon Fahrraddiebstahl 19| 10,53 21 0,00 17| 5,88 34 5,88 21| 4,76
Ladendiebstahl 4( 75,00 8| 87,50 6| 33,33 5 80,00 16| 56,25
Geschdftseinbruch 0| 0,00 3 0,00 0| 0,00 1| 0,00 0| 0,00
Wohnungseinbruch 3| 33,33 71 0,00 10| 0,00 5[ 40,00 2| 0,00
Taschendiebstahl 2| 0,00 5[ 20,00 2| 50,00 1| 0,00 2| 0,00
an/aus KFZ 21| 4,76 10| 0,00 9] 0,00 13| 15,38 11| 0,00
Verm.- u. Falschungsd. 24| 79,17 23| 65,22 37| 56,76 45( 64,44 56| 60,71
davon Betrug 12| 75,00 17| 58,82 31| 51,61 38| 60,53 54( 61,11
sonstige Straftatbestande 53| 58,49 54| 44,44 102| 57,84 76| 64,47 95| 58,95
davon Sachbeschddigung 25| 28,00 29| 10,34 60| 31,67 33| 24,24 56| 33,93
strafrechtliche Nebengesetze 23| 91,30 23| 82,61 20| 95,00 16| 81,25 12 75,00
davon Rauschgiftdelikte 17| 94,12 21| 80,95 17| 94,12 14| 92,86 6| 83,33
[Gewaltkriminalitat | 3| 66,67| 3] 33,33] 9| 66,67] 12| 75,00]  16/100,00}

[StraBenkriminalitat [ 66] 1515] 69] 435] 93] 26,88] 84] 13,10] 93] 24,73]
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Nordrhein-Westfalen

Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Gemeinde Everswinkel

Einwohner: 9.634
IHI Flache (km2): 69,12
' ‘ Verungliicktenhaufigkeitszahl: 384,06 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 280,26 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 1 0 0 0 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 12 11 8 8
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 21 17 14 14 13
Summe mit Personenschaden 34 28 22 22 22
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 9 3 1 1
mit Alkohol (Kat. 6) 3 1 1 1 3
mit Flucht (Kat. 5) 36 31 26 26 35
Gesamtzahl 82 63 50 50 64
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 1 0 0 0 1
schwer verletzte Personen 14 18 11 11 11
leicht verletzte Personen 25 32 26 26 15
Gesamtzahl 40 50 37 37 27

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 2 3 6 6 1
Jugendliche (15-17 Jahre) 1 2 0 0 1
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 10 11 8 8

Erwachsene (25 -64 Jahre) 19 30 18 18 17
Senioren (65 Jahre und élter) 8 4 5 5 3
Gesamtzahl 40 50 37 37 27

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 1 1 1 1 0
Radfahrer 10 7 7 7 5

davon Pedelec 3 4 2 2 3
motorisierte Zweirader 6 3 0 0 4

davon Krad 3 2 0 0 3
PKW 21 38 29 29 16
Bus 0 0 0 0
LKW 1 1 0 0 2
sonstige Fahrzeuge 1 0 0 0
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Oelde
Einwohner: nvohner: 29.210
Flache (km?): 2 (km?): 102,77

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 5.303 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 5.395 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 1.281| 53,16| 1.302| 58,99| 1.274| 56,12| 1.545| 60,84| 1.576| 55,20
[Straftaten gegen das Leben [ 0| 0,00} 0| 0,00] 1[100,00] 0| 0,00] 1/100,00]
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 22| 63,64 20| 85,00 16| 75,00 28| 85,71 33| 87,88
davon Vergewaltigung 1]/100,00 ol 0,00 4(100,00 2| 50,00 2/100,00
Roheitsdelikte 163| 87,12 177 88,70 194| 88,66 259| 89,19 260| 89,62
davon Raub 9| 55,56 5 20,00 18| 50,00 3(100,00 6| 66,67
davon Kérperverletzung 106| 89,62 121] 91,74 116] 93,10 170| 89,41 181| 91,16
Diebstahl gesamt 518 27,80] 473 30,87] 423| 28,61 479( 36,12 602| 33,55
davon Fahrraddiebstahl 170| 13,53 73| 6,85 73| 8,22 83| 14,46 144 9,72
Ladendiebstahl 77| 84,42 98| 78,57 89| 76,40 100| 83,00 163| 83,44
Geschdftseinbruch 12| 8,33 5[ 0,00 3(100,00 10| 30,00 7| 42,86
Wohnungseinbruch 45( 20,00 35( 25,71 34| 23,53 26| 15,38 20| 10,00
Taschendiebstahl! 22 4,55 16| 6,25 29 3,45 29 3,45 17| 11,76
an/aus KFZ 42( 11,90 85( 23,53 64| 4,69 44 4,55 83| 2,41
Verm.- u. Falschungsd. 205| 87,32 183]| 81,42 208| 64,90 209| 57,89 269| 53,16
davon Betrug 160 93,75 145| 84,83 174| 65,52] 159| 53,46] 195| 47,69
sonstige Straftatbestdande 286| 45,10 363| 61,16 304| 50,66 438| 60,05 299( 56,19
davon Sachbeschddigung 176| 19,89] 250| 49,60] 172| 29,07 212 27,83 132| 26,52
strafrechtliche Nebengesetze 87| 83,91 86| 89,53 128| 93,75 132| 96,97 112 83,93
davon Rauschgiftdelikte 65| 80,00 66| 90,91 107| 92,52 86| 96,51 81| 90,12
[Gewaltkriminalitat | 31] 74,19] 27[ 62,96] 45| 71,11] 35| 94,29]  55[ 80,00]

[StraBenkriminalitat | 418] 16,99 426[ 33,10] 336] 16,67] 365] 21,37] 376[ 14,63]
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Stadt Oelde
Einwohner: 29.210
Flache (km?3): 102,77
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 383,43 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 386,85 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 1 0 2 2 0
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 33 26 18 18 23
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 84 60 58 58 75
Summe mit Personenschaden 118 86 78 78 98
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 22 17 17 17 17
mit Alkohol (Kat. 6) 3 6 3 3 7
mit Flucht (Kat. 5) 181 160 177 177 180
Gesamtzahl 324 269 275 275 302
Anzahl der Verungliickten

Getdtete Personen 1 0 2 2 0
schwer verletzte Personen 35 26 22 22 24
leicht verletzte Personen 113 70 88 88 89
Gesamtzahl 149 96 112 112 113

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 11 7 13 13 6
Jugendliche (15-17 Jahre) 10 4 5 5 6
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 27 18 17 17 19
Erwachsene (25 -64 Jahre) 77 46 58 58 61
Senioren (65 Jahre und élter) 24 20 17 17 21
Gesamtzahl 149 96 112 112 113

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 3 9 7 7 11
Radfahrer 53 45 27 27 40

davon Pedelec 21 19 7 7 19
motorisierte Zweirader 13 8 4 4 12

davon Krad 6 4 3 3 4
PKW 73 32 72 72 47
Bus 0 0 0 0 1
LKW 5 0 0 0 1
sonstige Fahrzeuge 2 2 2 2 1
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Gemeinde Ostbevern
Einwohner: 11.229
Flache (km?2): 89,65

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.005 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.723 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 352| 52,27 385| 56,10 348| 54,31 334| 52,69 418( 51,44
[Straftaten gegen das Leben [ 2{100,00] 0| 0,00} 0| 0,00} 0| 0,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 5| 80,00 4(100,00 13| 76,92 9| 77,78 15( 80,00
davon Vergewaltigung 1/100,00 o[ 0,00 1/100,00 2(100,00 1{100,00
Roheitsdelikte 49( 89,80 51| 88,24 42( 90,48 38| 89,47 67| 94,03
davon Raub 1 0,00 2| 50,00 1 0,00 2| 50,00 0] 0,00
davon Kérperverletzung 29| 93,10 39| 87,18 32| 90,63 24| 91,67 46| 91,30
Diebstahl gesamt 125]| 22,40 143] 24,48 118] 16,10 105 17,14 127| 15,75
davon Fahrraddiebstahl 43| 6,98 41| 2,44 31( 3,23 241 0,00 38 2,63
Ladendiebstahl 3(100,00 14| 92,86 11] 90,91 10| 90,00 6(100,00
Geschdftseinbruch 2| 50,00 2| 0,00 1| 0,00 1| 0,00 4] 25,00
Wohnungseinbruch 2| 0,00 10| 50,00 12| 8,33 3| 0,00 5[ 0,00
Taschendiebstahl/ 9| 11,11 4] 0,00 6| 0,00 2| 0,00 6| 0,00
an/aus KFZ 17| 5,88 16| 0,00 22| 0,00 18] 11,11 17| 0,00
Verm.- u. Falschungsd. 56| 85,71 59| 86,44 72| 79,17 69| 76,81 82| 60,98
davon Betrug 46| 91,30 53| 90,57 66| 83,33 59( 77,97 67| 59,70
sonstige Straftatbestande 84| 36,90 78| 39,74 73| 53,42 98| 51,02 96| 41,67
davon Sachbeschddigung 63| 20,63 55 20,00 42| 38,10 55| 25,45 61| 14,75
strafrechtliche Nebengesetze 31| 87,10 50]/100,00 30| 86,67 15( 93,33 31| 96,77
davon Rauschgiftdelikte 25| 92,00 46(100,00 22| 95,45 11] 90,91 30| 96,67
[Gewaltkriminalitat | 5/ 80,00 11] 72,73] 6| 50,00] 9| 77,78] 9] 88,89

[Strakenkriminalitat [ 133] 14,29] 112 10,71] 98] 13,27] 97| 14,43] 127] 11,02]
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Gemeinde Ostbevern

Einwohner: 11.229
Flache (km?3): 89,65
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 222,64 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 365,13 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 0 0 0 0
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 12 6 4 4 7
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 19 18 15 15 21
Summe mit Personenschaden 31 24 19 19 28
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 9 6 6 6 3
mit Alkohol (Kat. 6) 3 2 1 1 2
mit Flucht (Kat. 5) 37 36 26 26 35
Gesamtzahl 80 68 52 52 68
Anzahl der Verungliickten

Getdtete Personen 0 0 0 0 0
schwer verletzte Personen 12 6 5 5 9
leicht verletzte Personen 28 22 20 20 32
Gesamtzahl 40 28 25 25 41

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 3 2 1 1 3
Jugendliche (15-17 Jahre) 4 4 4 4 2
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 9 4 5 5 5
Erwachsene (25 -64 Jahre) 18 13 14 14 22
Senioren (65 Jahre und élter) 6 5 1 1 9
Gesamtzahl 40 28 25 25 41

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 3 1 1 1 1
Radfahrer 8 11 5 5 9

davon Pedelec 2 2 0 0 3
motorisierte Zweirader 6 4 5 5 3

davon Krad 4 4 2 2 0
PKW 22 7 14 14 28
Bus 0 0 0 0 0
LKW 1 4 0 0 0
sonstige Fahrzeuge 0 1 0 0 0
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Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Sassenberg
Einwohner: 14.258
Flache (km?2): 78,08

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.088 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.416 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 422( 49,53 433( 55,20 379| 56,99 439| 56,04] 487| 48,87
[Straftaten gegen das Leben || o[ 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00} 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 6| 83,33 9| 88,89 4| 75,00 26|100,00 16(112,50
davon Vergewaltigung 2(100,00 1/100,00 o[ 0,00 4(100,00 1{100,00
Roheitsdelikte 61| 95,08 58| 93,10 67| 94,03 56| 94,64 80( 87,50
davon Raub 6| 66,67 3(100,00 2 0,00 2(100,00 1| 0,00
davon Korperverletzung 42| 97,62 40( 95,00 55| 96,36 36| 97,22 61| 90,16
Diebstahl gesamt 180| 13,33 155| 17,42 121} 19,83 124] 26,61 186| 20,43
davon Fahrraddiebstahl 45] 13,33 47| 8,51 30 6,67 33[ 18,18 44| 11,36
Ladendiebstahl 5(100,00 11| 90,91 5( 80,00 8| 75,00 10]100,00
Geschdftseinbruch 7| 28,57 1| 0,00 5( 20,00 1| 0,00 2| 0,00
Wohnungseinbruch 7 0,00 16| 12,50 8| 12,50 7| 57,14 10| 30,00
Taschendiebstahl 7| 0,00 0| 0,00 3 0,00 2| 0,00 5 0,00
an/aus KFZ 31 3,23 21| 23,81 17| 0,00 14| 0,00 31| 0,00
Verm.- u. Falschungsd. 56| 75,00 73| 91,78 51| 84,31 75| 58,67 69| 50,72
davon Betrug 37| 72,97 54| 94,44 41| 82,93 44| 47,73 50( 44,00
sonstige Straftatbestande 73| 54,79 98| 44,90 93| 44,09 112| 45,54 100| 49,00
davon Sachbeschddigung 41| 29,27 60| 20,00 63| 26,98 60| 15,00 57| 26,32
strafrechtliche Nebengesetze 46| 86,96 40| 97,50 43| 97,67 46| 84,78 36| 77,78
davon Rauschgiftdelikte 40( 90,00 30| 96,67 34( 97,06 39( 87,18 24| 87,50
[Gewaltkriminalitat [ 19] 89,47] 13[ 92,31] 11] 72,73]  14]100,00]  16] 8125

[Strakenkriminalitat [ 129] 14,73] 140 19,29] 114] 17,54] 104] 11,54] 141] 21,28]
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POLIZEI

Nordrhein-Westfalen

Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Stadt Sassenberg
Einwohner: 14.258
Flache (km?3): 78,08
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 315,61 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 336,65 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 1 1 1 0
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 6 12 12 12 13
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 34 30 22 22 26
Summe mit Personenschaden 40 43 35 35 39
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 17 2 7 7 10
mit Alkohol (Kat. 6) 3 1 3 3 2
mit Flucht (Kat. 5) 49 42 53 53 55
Gesamtzahl 109 88 98 98 106
Anzahl der Verungliickten

Getotete Personen 0 1 1 1 0
schwer verletzte Personen 6 18 13 13 16
leicht verletzte Personen 40 41 31 31 32
Gesamtzahl 46 60 45 45 48

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 3 3 2 2 5
Jugendliche (15-17 Jahre) 2 3 2 2 6
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 5 12 10 10 8
Erwachsene (25 -64 Jahre) 30 37 23 23 27
Senioren (65 Jahre und élter) 6 5 8 8 2
Gesamtzahl 46 60 45 45 48

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 4 3 3 3 3
Radfahrer 12 12 15 15 14

davon Pedelec 7 5 5 5 5
motorisierte Zweirader 4 6 3 3 11

davon Krad 3 4 3 3 3
PKW 23 37 21 21 20
Bus 0 0 0 0 0
LKW 1 2 2 2 0
sonstige Fahrzeuge 2 0 1 1 0
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//7//1“\\§\\ Kreis Warendorf
Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Sendenhorst
Einwohner: 13.279
Flache (km?2): 96,95
Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.071 (vorjahr)
Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.089 (akt. Jahr)
Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)
2018 2019 2020 2021 2022
ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% |[ taten | in% | taten | in% | taten | in%
Straftaten gesamt 400| 44,50] 497| 54,93 506| 58,70 541| 51,94 543| 57,27
[Straftaten gegen das Leben || o[ 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00} 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 5| 60,00 10( 100,00 27| 92,59 13| 76,92 21]100,00
davon Vergewaltigung o[ 0,00 1/100,00 1/100,00 2(100,00 2/100,00
Roheitsdelikte 68| 86,76 86| 94,19 105( 94,29 79| 91,14 87| 97,70
davon Raub 1| 0,00 0| 0,00 3| 66,67 1/100,00 1/100,00
davon Korperverletzung 52| 88,46 66( 95,45 87| 96,55 57| 94,74 68| 98,53
Diebstahl gesamt 155( 18,06 188( 14,36 151 19,87 183 19,67 211| 32,23
davon Fahrraddiebstahl 63| 15,87 60( 5,00 50 2,00 42| 4,76 34 0,00
Ladendiebstahl 6(100,00 9(100,00 11(100,00 16(100,00 20| 90,00
Geschdftseinbruch 2| 50,00 4] 0,00 4| 25,00 0| 0,00 0| 0,00
Wohnungseinbruch 7| 28,57 21| 0,00 9| 33,33 12| 25,00 17| 0,00
Taschendiebstahl/ 2| 0,00 2| 0,00 3| 0,00 7| 0,00 15| 6,67
an/aus KFZ 13| 0,00 11] 9,09 15| 6,67 35| 17,14 23| 4,35
Verm.- u. Falschungsd. 45( 71,11 60| 73,33 85| 67,06 82| 47,56 88| 51,14
davon Betrug 33| 60,61 46| 78,26 67| 68,66 68| 47,06 67| 40,30
sonstige Straftatbestande 98| 29,59 88| 53,41 97| 48,45 127| 56,69 91| 53,85
davon Sachbeschddigung 72| 13,89 57| 31,58 53| 16,98 76| 34,21 45| 26,67
strafrechtliche Nebengesetze 29| 93,10 65| 98,46 41] 95,12 57| 91,23 45] 95,56
davon Rauschgiftdelikte 25| 96,00 52| 98,08 34| 94,12 46| 93,48 38| 97,37
[Gewaltkriminalitat | 14| 8571] 12f 91,67] 19| 89,47] 11| 90,91]  14[100,00]

[StraBenkriminalitat [ 151] 14,57 131] 20,61] 120] 12,50] 159] 19,50] 119] 15,97]

erstellt von Lars Donatin, LStab
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Verkehrsunfallstatistik
Stand:  08.02.2023
Stadt Sendenhorst
Einwohner: 13.279
Flache (km?3): 96,95
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 414,19 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 376,53 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 0 0 0 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 17 15 13 13 11
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 37 30 27 27 31
Summe mit Personenschaden 54 45 40 40 43
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 14 7 10 10 10
mit Alkohol (Kat. 6) 2 2 2 2 0
mit Flucht (Kat. 5) 71 57 54 54 69
Gesamtzahl 141 111 106 106 122
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 0 0 0 0 1
schwer verletzte Personen 19 19 18 18 11
leicht verletzte Personen 51 42 37 37 38
Gesamtzahl 70 61 55 55 50
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 5 2 4 4 2
Jugendliche (15-17 Jahre) 1 5 2 2 1
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 13 15 9 9 10
Erwachsene (25 -64 Jahre) 41 31 32 32 27
Senioren (65 Jahre und élter) 10 8 8 8 10
Gesamtzahl 70 61 55 55 50
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung
FulRganger 2 6 3 3 4
Radfahrer 24 11 15 15 13
davon Pedelec 5 5 7 7 7
motorisierte Zweirader 6 8 7 7 4
davon Krad 4 5 3 3 2
PKW 38 34 28 28 26
Bus 0 0 0 0
LKW 0 1 0 0 0
sonstige Fahrzeuge 0 1 2 2 3
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Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Telgte
Einwohner: 19.982
Flache (km?2): 90,84

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.516 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.974 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 839 56,02 804| 51,37 751| 47,80 896 56,25 794| 48,36
[Straftaten gegen das Leben [ 1{100,00] 0| 0,00} 0| 0,00] 1[100,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 14| 71,43 9(100,00 19| 89,47 38| 71,05 42| 90,48
davon Vergewaltigung 5( 80,00 1/100,00 5 80,00 1/100,00 3/100,00
Roheitsdelikte 129| 89,92 120 92,50 81| 88,89 124] 94,35 115( 87,83
davon Raub 7| 28,57 8| 62,50 1(100,00 5| 80,00 1 0,00
davon Kérperverletzung 89( 91,01 84( 97,62 46| 84,78 81| 96,30 78| 89,74
Diebstahl gesamt 325( 17,85 342| 20,18 294| 16,67 285| 23,16 276| 20,29
davon Fahrraddiebstahl 125 8,80 99( 7,07 81| 7,41 70 0,00 60 0,00
Ladendiebstahl 241100,00 20| 85,00 15/100,00 17]100,00 30| 86,67
Geschdftseinbruch 8| 25,00 10| 40,00 10| 10,00 1/100,00 3| 0,00
Wohnungseinbruch 13| 15,38 23( 26,09 27| 3,70 17| 5,88 4 0,00
Taschendiebstahl 13| 7,69 10| 0,00 15| 0,00 18| 0,00 19| 0,00
an/aus KFZ 57 3,51 47| 21,28 35| 0,00 37| 24,32 30/ 10,00
Verm.- u. Falschungsd. 103| 69,90 104| 61,54 119| 57,98 206| 61,65 197( 47,21
davon Betrug 78| 73,08 74| 59,46] 103| 56,31 168 64,29 164| 43,90
sonstige Straftatbestdande 181| 71,27 137| 51,82 141| 41,84 167| 55,09 131| 51,15
davon Sachbeschddigung 103| 60,19 81| 30,86 86| 19,77 99| 33,33 73| 26,03
strafrechtliche Nebengesetze 86| 97,67 92| 96,74 97| 95,88 75| 98,67 33| 87,88
davon Rauschgiftdelikte 69| 98,55 80(100,00 86( 95,35 65| 98,46 30| 90,00
[Gewaltkriminalitat | 33| 78,79] 22| 86,36] 15| 80,00 23| 95,65]  20[ 90,00]

[StraBenkriminalitat [ 304] 24,01 241] 19,50] 217] 10,14] 231] 18,61] 205] 17,56]
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Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Stadt Telgte

Einwohner: 19.982
Flache (km?3): 90,84
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 365,33 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 315,28 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 1 1 1 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 12 11 10 10
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 56 41 45 45 43
Summe mit Personenschaden 68 53 56 56 51
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 11 8 6 6 9
mit Alkohol (Kat. 6) 1 6 3 3 4
mit Flucht (Kat. 5) 77 76 81 81 84
Gesamtzahl 157 143 146 146 148
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 0 1 1 1 1
schwer verletzte Personen 16 14 13 13
leicht verletzte Personen 64 53 59 59 55
Gesamtzahl 80 68 73 73 63

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 3 1 2 2 3
Jugendliche (15-17 Jahre) 3 3 6 6 4
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 9 15 20 20 8
Erwachsene (25 -64 Jahre) 49 29 34 34 33
Senioren (65 Jahre und élter) 16 19 11 11 15
Gesamtzahl 80 68 73 73 63

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 4 6 7 7 4
Radfahrer 35 25 29 29 28

davon Pedelec 13 10 9 9 14
motorisierte Zweirader 10 5 3 3 2

davon Krad 6 4 2 2 1
PKW 27 28 30 30 27
Bus 1 0 0 0 0
LKW 2 1 2 2 1
sonstige Fahrzeuge 1 3 2 2 1

erstellt von Lars Donatin, LStab
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Gemeinde Wadersloh
Einwohner: 12.669
Flache (km?2): 117,03

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 2.620 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 3.126 (akt. Jahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.
taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%

Straftaten gesamt 327| 53,52 308| 56,49 320| 57,50 329| 65,35 396| 55,81
[Straftaten gegen das Leben [ 1{100,00] 0| 0,00} 0| 0,00} 0| 0,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 5| 80,00 1/100,00 9| 77,78 24]100,00 17| 94,12
davon Vergewaltigung o[ 0,00 1/100,00 1/100,00 2(100,00 2/100,00
Roheitsdelikte 36| 97,22 52| 86,54 341102,94 57| 92,98 80 92,50
davon Raub 1(100,00 1(100,00 1(100,00 0| 0,00 2| 50,00
davon Kérperverletzung 26( 96,15 35( 91,43 26(103,85 41| 90,24 61| 93,44
Diebstahl gesamt 117 17,95 104| 21,15 118] 30,51 90| 35,56 123 12,20
davon Fahrraddiebstahl 41| 2,44 29| 10,34 24( 20,83 19| 10,53 29( 10,34
Ladendiebstahl 10| 80,00 11| 81,82 8| 75,00 9| 66,67 4(100,00
Geschdftseinbruch 0| 0,00 3 0,00 4] 75,00 1/100,00 2| 0,00
Wohnungseinbruch 7|1 14,29 5| 60,00 9| 22,22 10| 30,00 6 16,67
Taschendiebstahl 0| 0,00 1| 0,00 4] 0,00 0| 0,00 4] 0,00
an/aus KFZ 15| 0,00 13| 0,00 13| 7,69 8| 0,00 33| 0,00
Verm.- u. Falschungsd. 64| 93,75 72| 77,78 50 70,00 56| 62,50 60| 48,33
davon Betrug 54| 98,15 63| 79,37 40| 62,50 48| 62,50 47| 36,17
sonstige Straftatbestande 77| 36,36 61| 55,74 70| 50,00 64| 59,38 75| 66,67
davon Sachbeschddigung 64| 29,69 32| 15,63 40 22,50 34| 35,29 35| 45,71
strafrechtliche Nebengesetze 27| 96,30 18| 88,89 39| 92,31 38| 86,84 41| 90,24
davon Rauschgiftdelikte 24| 95,83 13| 92,31 30[ 96,67 30( 90,00 29| 89,66
[Gewaltkriminalitat | 41100,00] 10| 80,00] 5[100,00]  13] 76,92] 16] 75,00]

[StraBenkriminalitat [ 118] 13,56] 80] 12,50] 83] 19,28 63] 20,63] 99] 17,17
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Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Gemeinde Wadersloh

Einwohner: 12.669
Flache (km?3): 117,03
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 355,20 (Vorjahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl: 355,20 (akt. Jahr)
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis): 406,94 (akt. Jahr)
2021 2022
2019 20200 | 2021 | Jan-Dez | Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 0 0 2 2 4
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 15 10 11 11 12
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 23 24 28 28 17
Summe mit Personenschaden 38 34 41 41 33
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 9 8 5 5 13
mit Alkohol (Kat. 6) 1 2 1 1 1
mit Flucht (Kat. 5) 33 15 24 24 29
Gesamtzahl 81 59 71 71 76
Anzahl der Verungliickten

Getdtete Personen 0 0 2 2 4
schwer verletzte Personen 20 10 12 12 12
leicht verletzte Personen 29 30 31 31 29
Gesamtzahl 49 40 45 45 45

Verungliickte nach Alter

Kinder (0-14 Jahre) 4 3 3 3 3
Jugendliche (15-17 Jahre) 1 3 2 2 1
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 14 9 6 6

Erwachsene (25 -64 Jahre) 16 22 32 32 27
Senioren (65 Jahre und élter) 14 3 2 2 7
Gesamtzahl 49 40 45 45 45

Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 4 2 1 1 3
Radfahrer 11 8 10 10 9

davon Pedelec 3 1 1 1 5
motorisierte Zweirader 4 8 6

davon Krad 1 1 1 5
PKW 30 21 29 29 27
Bus 0 0 0 0 0
LKW 0 0 1 1 0
sonstige Fahrzeuge 0 1 0 0 0
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Kriminalitatsanalyse
Stand: 23.01.2023
Stadt Warendorf
Einwohner: 37.146
Flache (km?2): 176,88

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.562 (vorjahr)

Kriminalitadtshaufigkeitszahl: 4.743 (akt. 1ahr)

Kriminalitatshaufigkeitszahl (Kreis): 5.069 (akt. Jahr)

2018 2019 2020 2021 2022

ausgewadhlte Delikte Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl. || Straf- | Aufkl.

taten | in% || taten | in% | taten| in% || taten| in% || taten | in%
Straftaten gesamt 1.904| 72,01| 1.891| 56,11| 1.811| 59,36] 1.696| 59,73| 1.762| 53,12
[Straftaten gegen das Leben || o[ 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00] 0| 0,00}
Straft. g. d. sex. Selbstbestim. 18| 83,33 37| 72,97 421 90,48 44| 84,09 56 85,7—1
davon Vergewaltigung 3| 66,67 5(100,00 7| 57,14 3(100,00 6| 66,67
Roheitsdelikte 291 91,41 254| 87,01 227| 93,83 249| 93,57 274| 87,96
davon Raub 8| 75,00 14| 78,57 11| 90,91 4| 75,00 9| 44,44
davon Korperverletzung 210| 93,33 182] 90,11 148| 95,27 154| 93,51 196( 88,78
Diebstahl gesamt 670( 61,49 692| 26,88 493( 28,19 452| 24,56 578| 17,30
davon Fahrraddiebstahl 184 7,61 205( 20,49 115| 17,39 132| 8,33 167 7,19
Ladendiebstahl 84| 89,29 81| 81,48 74| 83,78 51| 90,20 50| 88,00
Geschdftseinbruch 14| 28,57 13| 23,08 5( 20,00 6| 16,67 11| 18,18
Wohnungseinbruch 26| 19,23 40| 15,00 34| 5,88 16| 18,75 17| 0,00
Taschendiebstahl 341 2,94 24| 0,00 32| 0,00 26| 3,85 18| 5,56
an/aus KFZ 126]211,11 77| 15,58 45( 8,89 44 9,09 59| 8,47
Verm.- u. Falschungsd. 357| 78,99 233| 72,10 279( 70,97 310| 58,71 304| 58,22
davon Betrug 279| 79,21 155| 74,19 211 71,56] 225| 56,44 221| 51,13
sonstige Straftatbestdande 346( 53,47 418| 52,39 493| 44,83 382 53,93 395( 57,72
davon Sachbeschddigung 202| 27,23 254| 30,71 337| 23,74] 196| 25,00 202| 26,73
strafrechtliche Nebengesetze 222| 95,05 257| 93,39 277] 96,03 259| 94,21 155( 91,61
davon Rauschgiftdelikte 176] 96,59 208| 94,71 230| 96,96 196| 96,43 116| 97,41
|Gewaltkriminalitat ™ 49] 8367] 58 84,48 43] 86,05] 35] 91,43 58] 79,37]

[StraBenkriminalitat [ 560] 62,32] 565] 23,54] 507] 21,30] 379] 1557] 444] 17,12
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Nordrhein-Westfalen
Kreis Warendorf

Verkehrsunfallstatistik

Stand:  08.02.2023

Stadt Warendorf

Einwohner:
Flache (km?3):

Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl:
Verungliicktenhaufigkeitszahl (Kreis):

37.146
176,88

401,12 (Vorjahr)
468,42 (akt. Jahr)
406,94 (akt. Jahr)

2021 2022
2019 2020 | 2021 Jan-Dez Jan-Dez
Anzahl der Verkehrsunfalle
mit Getoteten (Kat. 1) 1 3 0 0 1
mit Schwerverletzten (Kat. 2) 41 30 28 28 22
mit Leichtverletzten (Kat. 3) 112 104 90 90 120
Summe mit Personenschaden 154 137 118 118 143
mit schwerem Sachschaden (Kat. 4) 21 15 22 22 22
mit Alkohol (Kat. 6) 8 6 6 6 5
mit Flucht (Kat. 5) 218 185 184 184 208
Gesamtzahl 401 343 330 330 378
Anzahl der Verungliickten
Getdtete Personen 1 4 0 0 1
schwer verletzte Personen 48 35 31 31 25
leicht verletzte Personen 154 132 118 118 148
Gesamtzahl 203 171 149 149 174
Verungliickte nach Alter
Kinder (0-14 Jahre) 25 9 16 16 18
Jugendliche (15-17 Jahre) 7 11 14 14 7
Junge Erwachsene (18-24 Jahre) 36 28 14 14 18
Erwachsene (25 -64 Jahre) 85 91 86 86 99
Senioren (65 Jahre und élter) 50 30 18 18 30
Gesamtzahl 203 171 149 149 174
Verungliickte nach Art der Verkehrsbeteiligung

FulRganger 19 3 6 6 8
Radfahrer 78 70 57 57 85

davon Pedelec 19 27 11 11 30
motorisierte Zweirader 18 14 13 13 8

davon Krad 9 4 3 3 3
PKW 84 81 64 64 67
Bus 0 0 1 1 0
LKW 2 3 5 5 1
sonstige Fahrzeuge 2 0 3 3 5
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Kreispolizeibehdrde Warendorf
Waldenburger Stral3e 2-4
48231 Warendorf

Tel. (02581) 600-0

Fax (02581) 600-170
Poststelle.Warendorf@polizei.nrw.de
warendorf.polizei.nrw




	02-Impressum blau
	03_E_Vorwort Landrat
	04_Inhaltsverzeichnis Entwurf unbearbeitet
	05_Polizeibeirat
	06_Direktion GE
	Direktion Gefahrenabwehr/Einsatz
	Einsatzgeschehen 2022
	Einsatzzahlen

	07_Direktion K_KPO_Periskop
	08_Besondere K-Sachverhalte
	09_Direktion V_VUPO
	10_Direktion V_VUPO_Tabelle
	Maßnahmen der Verkehrsunfallprävention 2022 im 3 - Jahresvergleich

	11_Direktion V_VK_VU Ex
	12_Direktion ZA
	13_PresseÖffentlichkeitsArbeit
	14_Anlagen
	15-Tabellen Kreis-Städte-Gemeinden_Kriminalität
	VU-Statistik Gemeinden 2022.12
	blanko farbige Seite
	Letzte Seite
	Kreispolizeibehörde Warendorf




